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Dass Rissener Nachbarn richtig gut zusammen feiern können, das zeigen
jedes Jahr wieder die Hexentwieten-Anwohner mit ihrem tollen Straßenfest.

Knotenpunkt
zum Kraft
tanken!

30.9. und
1.10.2023

Bürgerhaus
AppenMesse

Buddha &
Balance

Mehr Informationen innen!
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Über 60% verkauft!

Schuh- und Schlüsseldienst + Sicherheitstechnik

Wedeler Landstraße 21 · 22559 Hamburg
Tel.: 040 - 18 23 97 40  ·  Mobil: 0152 - 51 04 55 17

mein-schuhmacher@web.de

JETZT: Sicherheitsschlüssel sofort zum Mitnehmen

Schlüsseldienst
Notdienst

Schilder und 
Gravuren

Schuhreparatur
und Zubehör

Stempel

Kleinreparaturen
und Änderungen

Uhrenarmbänder-  
und Batteriewechsel
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Mehr dazu auf Seite 8. Foto: mk

Buntes Straßenfest an der 
Hexentwiete
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Donnerstag
18° / 9°

Freitag
20° / 10°

Sonnabend
21° / 13°

WETTER
präsentiert von:

Sonne oder Regen?

Ebbe oder Flut?

Am Donnerstag ist es ist heiter bis wolkig bei Temperaturen von 
9°C bis 18°C. Der Freitag bietet strahlenden Sonnenscheinen, bei 
Temperaturen 10°C bis 20°C. Am Sonnabend kommt es zu einem 
einem Mix aus Sonne und Wolken bei Temperaturen von 13°C bis 
21°C. Mit Böen zwischen 9 und 34 km/h ist zu rechnen.

Ebbe: 11:54
Ebbe: 00:24/12:27
Ebbe: 00:56/13:00

Donnerstag:
Freitag:
Sonnabend:

Flut:  05:08/17:14
Flut:  05:40/17:46
Flut:  06:11/18:18

Blankenese, Unterfeuer (Quelle: www.bsh.de)

Zimmern
Garten- und Landschaftsbau GmbH & Baumschulen

Claudia Conrad
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DER RISSENER

www.der-rissener.defacebook.com/derrissener

Liebe Leserinnen und Leser, 

Umwelt- und Klimaschutz sind 
wichtige Themen. Deshalb verste-
he ich nicht, weshalb sich Leute an 
schönen alten Bäumen im Wald-
park vergreifen und sie für immer 
vernichten. Stören die stattlichen 
Baumriesen die Aussicht von der 
Gartenterrasse, oder mindern sie 
den Wert eines Grundstücks? Ich 
hoffe, dass die Täter bald ermittelt 
werden, und wir dann Antworten 
von ihnen erhalten. Wir alle freuen 
uns an unseren Parkanlagen mit 
teilweise mehr als hundert Jahre al-
tem Baumbestand. Und ich finde, 
der Blick auf  diese Bäume ist eben-
so schön wie die Sicht auf  die Elbe.
Im Frühjahr und Sommer werden 
die Wiesen an der Rissener Kies-
kuhle gemäht. Wie und wann dies 
erfolgt, damit sind nicht alle An-
wohner einverstanden. Wir haben 
beim Bezirksamt nachgefragt. 

Haben Sie auch beim Feuerwehr-
fest in Sülldorf  vorbeigeschaut? 
Wir fanden besonders die Aktionen 
für Familien mit Kindern super 
und wie gelöst und fröhlich die 
Stimmung dort war. Vor dem Hin-
tergrund der vielen bedrückenden 
Nachrichten über die Weltlage ist es 
doch schön, dass man seine Sorgen 
bei Feiern in der Nachbarschaft für 
ein paar Stunden vergessen kann. 
Möglich macht dies das große eh-
- ANZEIGE -

EINBLICKE

renamtliche Engagement der Süll-
dorfer Brandschützer. Respekt und 
vielen Dank dafür!

Wer nach Feierabend noch ein paar 
Stunden das wunderbar warme 
Spätsommerwetter genießen wollte, 
war am Elbstrand genau richtig. 
Dort die Sonnenuntergänge zu er-
leben, das war schon spektakulär – 
sehen Sie selbst auf  Seite 24.

Seien Sie nicht traurig, wenn die 
warmen Tage bald Geschichte sind. 
Der nächste Sommer kommt be-
stimmt!

Bleiben Sie munter!
Ihr Andreas Kay
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Zimmern
Garten- und Landschaftsbau GmbH & Baumschulen
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Dormienstraße 9 · 22587 Hamburg · Telefon 040-8 66 06 10 
Blankenese · Rissen · Groß Flottbek · Schenefeld

www.seemannsoehne.de

Unsere kostenlose 
Hausbroschüre – 

Ihr persönliches 
Nachschlagewerk

... zum Anfordern.

LOKALES

Rauchst du noch, 
oder lebst du schon? 

Werde rauchfrei mithilfe 
medizinischer Hypnose!

Weitere Infos unter:
www.shastri-hypnose.de 

Tel: 040/ 75 69 29 09

Mit Sicherheit
gut umsorgt

ASB-Sozialstation 
Elbgemeinden
Wedeler Landstraße 16
040 81 82 40

ASB-Tagespflege Rissen
Am Rissener Bahnhof 17
040 82 29 43 43

Häusliche und teilstationäre Pflege

Auf den Kieskuhlen-Wiesen ist
Heumahd – warum eigentlich?
RISSEN/SÜLLDORF. Die wei-
ten Wiesen an der Kieskuhle ge-
hören zu den Natur-Highlights 
im Hamburger Westen, sind ein 
beliebtes Ausfl ugsziel. 
Auf  der Grünfl äche haben sich 
über die Jahrzehnte zur Freude 
der Spaziergänger viele Wild-
blumen und Kräuter angesiedelt. 
Gabriela Shahin, die dort oft 
mit ihrem Hund spazieren geht, 
wundert sich deshalb, weshalb 
die Wiese „ausgerechnet dann 
abgemäht wird durch die Mitar-
beiter des Grünamtes, wenn die 
vielen schönen Blumen in voller 
Blüte stehen“, sagt sie. 
Ein detaillierte Pfl egeplan sieht 
vor, wann die Fläche von den 
Mitarbeitern des Grünamtes ab-
gemäht wird. Dadurch, so Mike 
Schlink, Pressesprecher des Be-
zirksamtes, sollen bestimmte 
Pfl anzen und Tierarten geför-
dert werden. Weiterhin fragt 
sich Gabriela Shahin, weshalb 

das Schnittgut einfach liegen ge-
lassen wird. „Das fördert nicht 
gerade die Artenvielfalt“, so Sha-
hin.
Ebendies sei auch nicht im Sin-
ne des Pfl egeplanes, berichtet 
Schlink. „Sofern nicht eine Heu-
mahd vorgegeben ist, sollte das 
Mahdgut auf  den meisten Flä-
chen abgeräumt werden. Mög-
licherweise verzögert sich die 
Aufnahme des Schnittguts auf-
grund von Personalengpässen.“ 
Außerdem seien die Mahdt-
ermine gezielt so vorgegeben, 
dass bestimmte Pfl anzenarten 
gefördert werden. Berücksichtigt 
werden unter anderem der Aus-
reifezeitunkt des Saatguts. 
Die Vielfalt werde durch das Zu-
rückdrängen stark wachsender 
Konkurrenz gewährleistet. „Es 
lässt sich aber nicht ausschlie-
ßen, dass andere Pfl anzenarten 
auch zum Schnittzeitpunkt blü-
hen.“ mk

Auf den Kieskuhlen-Wiesen blühen viele Wildblumen. Fotos: Conrad

Nach der Mahd wird das Schnittgut einfach liegen gelassen.  
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ZEITREISE ONLINE

MATHEMATICUS - mit mir kann 
man rechnen! Nicht warten, jetzt 
starten und die Lücken schließen! 
Klasse Nachhilfe für Wedel und 
Umgebung und für den Westen Ham-
burgs gibt es hier: MATHEMATICUS - 
Industriestraße 25 in 22880 Wedel -
� (04103) 7036967

STAATLICH GEPRÜFTER MASSEUR 
BIETET: Wellness- und Medizinische 
Massagen bequem bei Ihnen zuhau-
se: Klass. Massage, Functional deep 
tissue, Lymphdrainage, Pers. Training, 
uvm. Bei Alltagsblockaden und me-
dizinischen Befunden. Ich komme zu 
Ihnen und nehme den Stress wieder 
mit. �  (0176) 22955693. Besuchen 
Sie auch gerne meine Sylt Website, 
um sich ein Bild zu machen: 
� www.mobilemassagesylt.de

ENGLISH IN RISSEN mit Joan von 
Ehren und Donald Wilkes. Kleine 
Gruppen, Einzelunterricht und Online 
(Zoom, Skype, FaceTime) 
� 0171 / 853 92 15

Gästeappartement für 1-2 Pers.,
Duschbad u. Miniküche in HH-Rissen, 
Wedeler Landstr., 2 Min. zur S-Bahn 
u. z. Einkaufen. � 0172-5413886

Haushaltshilfe für 2-Personen-
Haushalt in Rissen gesucht. 
� 040 – 817472

LOKALES

KLEINANZEIGEN / LOKALES / BLAULICHT

BESTATTUNG & VORSORGE.
TAG & NACHT 04103 / 165 65
Bahnhofstraße 56
22880 Wedel
Tel. 04103 165 65  
Fax 04103 884 80
rieprich-bestattungen.de

AZ_Rieprich-Bestattungen_01_280223_92x40.pdf   1   28.02.2023   13:59:59

Entrümpelung mit Wertanrechnung
•Wir nehmen alles mit
•Fachgerechte Entsorgung
•Besenrein, Festpreis
•Zuverlässig und seriös

Ellerhoop: 04120/707940
Barmstedt: 04123/9226570
Wedel: 04103/8033903

Haushalts-
auflösung

Haushaltaufloesung_80_Layout 1  14.04.20      

  03944-36160 www.wm -aw.de F a.

Anzeige_WM-AW_45x20.indd   1 10.08.2020   09:49:40

Reinigungskräfte 
(m/w/d) in HH-Rissen 
4 x wöchentlich Mo. bis Do. 

je 2,00 Stunden ab 11.30 Uhr
5 x wöchentlich Mo. bis Fr.

je 3,5 Stunden ab 14.30 Uhr
5 x wöchentlich Mo. bis Fr.

je 1,13 Stunden ab 06.00 Uhr
5 x wöchentlich Mo. bis Fr. 

je 1,75 Stunden ab 05.45 Uhr
Frau Platz 

Tel.: 0162-2096771 oder 
personal@vdp-facility.de

KLAZ_vdP facitlity _280823_45x65.pdf   1   28.08.2023   11:17:07

Mein eigenes Solarkraftwerk – 
wie geht das? 
RISSEN. Das Zukunftsforum 
Rissen lädt für Donnerstag, 21. 
September, ab 18 Uhr, zu einem 
Info-Vortrag in die Aula vom 
Rissener Schulzentrum, Vossha-
gen 15, ein. 
Gemeinsam mit der Zukunfts-
werkstatt Lokstedt geht es um 
„SoliSolar – mein eigenes Solar-
kraftwerk“. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei, um eine Anmel-
dung unter www.zukunftsforum
-rissen.de wird gebeten. Unter 
dem Namen „SoliSolar“ hat sich 
die für Hamburg erste Photo-
voltaik-Selbstbauinitiative im 
Rahmen der Zukunftswerk-
statt-Lokstedt gegründet, die 
sich als eine solidarische, nicht 
kommerzielle Aufbaugemein-

schaft versteht. Die Initiative hat 
ein Interesse daran, die Besitzer 
von Balkonkraftwerken vor Ort 
zu vernetzen und unterstützt die 
Betreiber bei der Installation so-
wie bei rechtlichen Fragen. 
Die Balkonkraftwerke dürfen 
ohne Elektrikerinnen und Elek-
triker und ohne Genehmigung 
angeschlossen werden und kön-
nen so schnell und unbürokra-
tisch den Strombezug aus dem 
Netz um bis zu 600 Watt senken. 
Sie bestehen aus ein oder zwei 
Solarmodulen, die am Balkonge-
länder, an der Fassade oder auf  
ein Gestell montiert und völlig 
legal und ungefährlich über eine 
Steckdose angeschlossen wer-
den. mk

Hund fällt 90 Jahre alte Seniorin an 
– Polizei sucht den Halter
WEDEL. Bei einem Spaziergang 
ist eine 90 Jahre alte Frau von 
einem Hund angefallen und ver-
letzt worden. Von dem Halter 
des Tieres gibt es keine Spur. Er 
wird wegen fahrlässiger Körper-
verletzung gesucht. 
Wie die Polizei mitteilt, hat 
sich die Tat bereits am Montag, 
28. August, ereignet. Die Se-
niorin war gegen 16 Uhr an 
der Straße Bei der Doppeleiche 
unterwegs. Auf  Höhe der Ein-
mündung an der Bahnhofstraße 
kam ein Hund angelaufen und 
stürzte sich plötzlich auf  die 
betagte Wedelerin. Er verletzte 
sie am Hals und riss sie zu Bo-
den. Danach lief  er davon. Der 

Eigentümer des Tieres war nicht 
zu sehen. Indes soll das Tier zu 
einer Gruppe von fünf  bis sechs 
jungen Leuten gehört haben, die 
sich an der Einmündung aufhiel-
ten. Der Hund habe Ähnlichkeit 
mit einem Schäferhund, so die 
Polizei. Die Angehörigen der 
Gruppe, darunter eine Frau mit 
dunklen Haaren, sollen zwischen 
Mitte und Ende Zwanzig sein.  
Frau hatte dunkle Haare. 

Das Polizeirevier Wedel bittet 
den Hundehalter und mögliche 
Zeugen um Kontaktaufnahme 
unter 04103 5018-0. 

mk

BLAULICHT

Tankstellenraub: Zwei Männer
stehlen Zigaretten, Alkohol und Bargeld 
WEDEL. Zwei Männer haben 
am Sonnabend, 9. September, 
die SB-Tankstelle an der Risse-
ner Straße, Nähe Autal, überfal-
len. Gegen 23.10 Uhr wollten die 
Mitarbeiter die Tankstelle schlie-
ßen, als die zwei Täter die Tür 
des Personaleingangs aufstießen 
und die Angestellten unter An-
drohung von Waffengewalt dazu 
zwangen, Bargeld, Zigaretten 

und Alkohol herauszugeben. 
Nachdem die Männer ihr Die-
besgut erhalten haben, steckten 
sie die Waren in einen Müllbeu-
tel und fl üchteten zu Fuß in den 
gegenüber liegenden Möllers 
Park. Die Polizei bittet Zeugen, 
sich unter SG2.Pinneberg.KI@
polizei.landsh.de oder unter 
Telefon 04101-202-0 zu melden.

mk

www.der-rissener.de/kleinanzeigen

IHRE 
KLEINANZEIGE

JETZT BEI UNS
AUCH DIGITAL!

Du hast aufgeräumt und 
ausgemistet? Verkaufst 
Dinge, die Du nicht mehr 
brauchst? Hier kannst Du 
Gebrauchtes verkaufen, 
Flohmärkte ankündigen, 
Service und Dienste an-
bieten und vieles mehr. 

Auf Zeitreise mit
 Dr. Jan Kurz

 Zeitgeschichte in den 
Elbvororten neu 

interpreti ert.
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hören erleben GmbH
Am Rissener Bahnhof 16 d
22559 Hamburg

+49 (0) 40 819 568 44
info@hoerenerleben.com
www.hörenerleben.de

Mo.–Fr.                  9 – 13 Uhr
Mo., Di. & Do.       15 – 18 Uhr
Sowie nach Vereinbarung

Sonderangebot: Erleben Sie Klang in seiner reinsten Form!

Holen Sie sich jetzt das ultimative Im-Ohr-Hörgerät und tauchen Sie 
ein in eine Welt voller brillanter Klänge und kristallklarer Kommunikation. 
Unser exklusives Angebot bei hören erleben in Rissen ermöglicht es 
Ihnen nicht nur, Ihr Hörerlebnis zu revolutionieren, sondern auch von 
unserem Spezialistentag zu profitieren. Am Donnerstag, den 21.09.2023,  
werden Sie bei uns vor Ort vom Hörgeräte-Spezialisten beraten.

Ihre Vorteile
· Klein & unauffällig: Im-Ohr-Hörgeräte sind eine Hörlösung, welche 
 im Gehörgang platziert werden. Sie sind nahezu unsichtbar und bieten 
 gleichzeitig eine sehr gute Klangqualität.

· Standardschale: Unser Im-Ohr-Hörgerät im Spezialangebot ist mit 
 80 % aller Gehörgängen kompatibel. 

· Lange Ba¦ erielaufzeit: Unser Hörgerät ist § r den Langzeiteinsatz 
 konzipiert und begleitet Sie den ganzen Tag über mit Energie.

· Expertengespräch: Nutzen Sie unseren exklusiven Spezialistentag 
 am 21.09.2023, an dem Sie vom Hörgeräte-Experten Thomas Landgraf 
 persönlich beraten werden. Sie erhalten eine individuelle, auf Ihre 
 Bedürfnisse zugeschni¦ ene, Empfehlung.

· Zukun¬ sweisende Technologien: Pro® tieren Sie bei uns von den 
 neuesten Innovationen im Bereich Hörgerätetechnologie.

Im-Ohr-Hörgerät zum Sonderpreis!

»
Ich freue mich auf 

Ihren Besuch und bin 
in jedem Fall per-

sönlich für Sie da.
«

Ane¦ e Bachmann
Hörgeräteakustik-Meisterin

Betriebswirtin HWK
Inhaberin von hören erleben

Je
tz

t Termin sichern!
(N

ursolangederVoratreicht)

Expertentag 

am 21.09.2023
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Direkt im Ortskern von Rissen, an der Wedeler Landstraße 31, be-
findet sich die Praxis von Kim Shastri, Therapeut für medizinische 
Hypnose. Er verfolgt einen individuellen Therapieansatz. Speziali-
siert hat Shastri sich auf Rauchentwöhnung, Gewichtsreduktion, 
Ängste und Phobien, Trauma und Blockaden, Schmerzreduktion, 
depressive Verstimmungen, Geburtsvorbereitung sowie Prüfungs-
vorbereitung. 
„Auf mich kommen Menschen zu, die sich wünschen, dass sich 
etwas ändern soll“, sagt Shastri und meint damit auch Raucher, 
die sich wünschen, ihr Laster aufzugeben oder Menschen, die von 
Angstzuständen heimgesucht werden. 
Hypnose sei seit 2006 ein wissenschaftlich offiziell anerkanntes 
und erfolgreiches Verfahren im Bereich der Psychotherapie, so 
Shastri. Er betont, dass jeder Mensch auch während der Behand-
lung jederzeit die Kontrolle behält. Neurowissenschaftler beziffern 
die Größe und Bedeutung des Unterbewusstseins gegenüber dem 
Verstand auf 95 Prozent zu 5 Prozent. Genau hier, im Unterbe-
wusstsein, setze die medizinische Hypnose an, so Shastri. 
Laut Shastri sind Menschen ökonomische Wesen, deren Dasein 
von Energie bestimmt wird, die in Krisenzeiten übermäßig verloren 
gehen kann. Das Unterbewusstsein sende dann innere Warnsigna-
le, die sich in Gefühlen wie Unzufriedenheit, Grübeln, Aggressivi-
tät oder Traurigkeit äußern. „Meine Aufgabe besteht darin, in der 
Anamnese den Auslöser ausfindig zu machen und dafür zu sorgen, 

dass der Patient zeitnah wieder in seinen gewünschten Zustand 
zurückfindet“, sagt Kim Shastri.
Telefonisch ist der Therapeut für medizinische Hypnose unter 
040/75692909 zu erreichen. Details zur medizinischen Hypnose 
erfahren Interessenten auf seiner Homepage unter: www.shastri-
hypnose.de

Mit medizinischer Hypnose innere Kräfte mobilisieren 

- ANZEIGE -

Der Therapeut für medizinische Hypnose Kim Shastri findet 
mit Hypnose Zugang zur inneren Kraft. Foto: Mirko Plha

BLANKENESE. Schön ist es 
am Waldpark Falkenstein. Am 
Geesthang kann man nicht nur 
die wunderbare Aussicht, son-
dern auch alte Baumriesen be-
wundern. Doch nun wurden 
nach Auskunft des Bezirksamtes 
ausgerechnet einige dieser alten 
Bäume von dreisten Tätern an-
gebohrt und vergiftet. Deshalb 
müssen sie nun gefällt werden. 
Betroffen sind zehn Rotbuchen, 
zwei Sandbirken sowie eine Ess-
kastanie. Alle diese Bäume sind 
mehrere Jahrzehnte alt. Eine 
Rotbuche weist sogar einen 
Stammumfang von mehr als 
zwei Metern auf  und dürfte da-
mit deutlich über 100 Jahre alt 
sein. „Doch auch dieses Exem-
plar wird die Vergiftung erfah-
rungsgemäß nicht überleben – 
schon jetzt sind alle Bäume stark 
geschädigt, absterbend oder be-
reits tot. Zusätzlich ist auch eine 
Schwarzkiefer auf  der Hälfte 
ihrer ursprünglichen Höhe ge-
kappt und damit massiv beschä-
digt worden“, berichtet Mike 
Schlink, Pressesprecher vom Be-
zirksamt Altona. 
Die Verwaltung sei durch einen 
Spaziergänger auf  den Baumfre-
vel aufmerksam gemacht wor-
den. Nach einer Begutachtung 
vor Ort ist nun eine Fachfirma 

damit beauftragt worden, die 
Bohrlöcher sowie die Baum-
scheiben direkt neben den an-
gebohrten Wurzeln auf  etwaige 
Rückstände von eingebrachten 
Flüssigkeiten zu untersuchen 
und die Höhe des entstandenen 
Schadens zu ermitteln.  
Dr. Stefanie von Berg, Bezirks-
amtsleiterin Altona: „Dieser 
Baumfrevel ist kein Kavaliers-
delikt. Bäume sind wichtig für 
unser Leben – sie auf  diese Art 
und Weise schleichend zu töten 
zeugt von krimineller Energie. 
Das nehmen wir nicht einfach 
so hin und haben deswegen An-

zeige erstattet.“ Wolf  Achim 
Wiegand, FDP-Bezirksabgeord-
neter aus dem Wahlkreis Blan-
kenese/Rissen/Sülldorf  und 
umweltpolitischer Sprecher der 
FDP-Fraktion, ist entsetzt. „Ich 
hoffe sehr, dass die Polizei den 
oder die Täter ausfindig machen 
kann. Die Vernichtung von mehr 
als einem Dutzend alter Bäume 
ist ein krimineller Anschlag auf  
unseren Lebensraum Natur, der 
scharf  geahndet werden muss. 
Hier kann es über Parteigrenzen 
hinweg keine andere Meinung 
geben." Das Bezirksamt und die 
Polizei befinden sich zu dieser 

Tat im Austausch, seitens der 
Wasserschutzpolizei, die auch 
für Umweltdelikte zuständig ist, 
wurde bereits ein entsprechen-
des Strafverfahren eingeleitet. 
Die Spurensicherung des Lan-
deskriminalamtes hat Proben ge-
sichert, deren Auswertung noch 
andauert. Die Ermittlungen der 
Polizei, insbesondere zu dem 
Verursacher, dauern noch an. 
Das Bezirksamt bittet darum, 
dass sich Zeugen, die Hinwei-
se zur Tat geben können, unter 
040 4286-56789 beim Hinweis-
telefon der Polizei oder bei einer 
Polizeidienststelle melden. mk

Angebohrt und vergiftet
Baumfrevel im Waldpark Falkenstein 

Betroffen sind zehn Rotbuchen, zwei Sandbirken sowie eine Esskastanie. 
Alle diese Bäume sind mehrere Jahrzehnte alt. Fotos: „Bezirksamt Altona“

Alte Bäume wurden massiv 
beschädigt. Die roten Kreise 
markieren die Bohrlöcher.



7DER RISSENER

Unser Schlaftipp des Monats

              oxspringbetten sind beliebt; vor allem  in gehobenenen      
              Hotels und anspruchsvollen Haushalten. Und das aus 
              gutem Grund: Ein echtes Marken-Boxspringbett ist 
mehr als nur ein Bett. Es ist ein Erlebnis. Die Eigenschaften 
eines Boxspringbettes in Bezug auf Liegekomfort, Ergonomie 
und Ästhetik sind einzigartig.

Die Basis bzw. die sogenannte Box eines solchen Komfort-
bettes besteht aus einer Federkernkonstruktion. Diese bildet 
eine stabilere Grundlage als ein herkömmliches Bett. Auf 
der Box liegt eine hochwertige Federkernmatratze. Zusam-
men gewährleitet diese spezielle Konstruktion eine optimale 
Druckentlastung und Unterstützung des Körpers während 
des Schlafs. Ein zusätzlicher Topper sorgt für eine zusätzliche 
Schicht an Komfort, unterstützt die Anpassungsfähigkeit des 
Bettsystems an den Körper und ermöglicht Ihnen so eine 
tiefenentspannte Nachtruhe.

Ein weiterer wichtiger Faktor ist die Ergonomie bei Boxspring-
betten. Die hohe Matratzenhöhe erleichtert das Ein- und 
Aussteigen und entlastet Ihren Rücken. Darüber hinaus sorgt 
das Zusammenspiel von Federkernbox und -matratze für eine 
hervorragende Luftzirkulation und hält Sie im Sommer an-
genehm kühl und im Winter warm.

Neben hervorragendem Liegekomfort und ergonomischen 
Faktoren  sind Boxspringbetten auch ästhetisch sehr anspre-
chend. Das klassische Design mit gepolstertem Kopfteil und 
edlen Sto�en verleiht jedem Schlafzimmer ein luxuriöses 
Ambiente. Nutzen Sie die Auswahl verschiedener Farben und 
Materialien, damit  das Boxspringbett perfekt zu Ihrem Ein-
richtungsstil passt.

B
ergonomisch, komfortabel, ästhetisch und passend zu Ihrem Einrichtungsstil

Individuelle Beratung in familiärer Atmosphäre

Deutschlands bestes Betten-Fachmarktkonzept

Mehr als ein Bett – ein echtes Erlebnis

Vorbildlicher Umbau Fa
chm

ark
t

Hau
stex-Star 2019

Deutschlands
BETTENFACHHÄNDLER

 DES JAHRES

2019

A nz eig e

Vorbildliches Fachmarkt
kon

ze
pt

Hau
stex-Star 2023

Deutschlands
BETTENFACHHÄNDLER

 DES JAHRES

2023

Bettenkauf ist Vertrauenssache. Bei allen Fragen rund um das 
�ema „besser schlafen“ ist die Firma BETTENLAND, jüngst 
ausgezeichnet als „Deutschlands Bettenfachhändler des 
Jahres 2023“,  die erste Adresse im Raum Hamburg-Halstenbek. 
Mit großem Sortiment, kompetenter Beratung, In familiärer 
Atmosphäre tun die Besser-Schlafen-Coaches von BETTEN-
LAND alles dafür, dass ihre Kunden  echt.besser.schlafen.

25 JAHRE BETTENLAND – Deutschlands Bettenfachhändler 202325 JAHRE BETTENLAND – Deutschlands Bettenfachhändler 2023

Wohnmeile Halstenbek  Gärtnerstraße / Ecke Industriestraße 2+4  25469 Halstenbek  www.bettenland-halstenbek.de

Jubiläums-Aktion: 25 Tage ab 14.9

in familiärer Atmosphäre und gratis Prosecco oder Fruchtsaft

In Box und Matratze
hochwertiger Taschenfederkern

Boxspringbett  Paris

in 3 Härten lieferbar: H2/H3/H4

Kopfteil gesteppt

Topper Komfortschaum 7cm hoch

Breite x Länge:  180/200cm x 200cm
Statt €2937,00 Jetzt €2500,00

in familiärer Atmosphäre und gratis Prosecco oder Fruchtsaft

Feiern Sie mit uns 
und sparen Sie !

Martin Demnitz
Geschäftsführer 
Besser-Schlafen-Coach

- ANZEIGE -
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Vaidou Haircut
25 Jahre im Betrieb: Birgit Marhenke 
ist Friseurin mit Leib und Seele
Waschen, schneiden, färben, legen … ihren Beruf als Friseurin übt 
Birgit Marhenke mit Leidenschaft aus. Und das seit 25 Jahren beim 
Salon Anna Vaidou Haircut, an der Rissener Dorfstraße 51. Auf das 
Arbeitsjubiläum stießen sie, Chefin Anna Vaidou und Kollegin Heike 
Bade mit Sekt an. Auch für die Kundschaft gab es ein Glas Sekt, um 
der beliebten Friseurin zu gratulieren. Außerdem lud die Chefin ihr 
kleines Team als Dankeschön zum Mittagessen ein. 
Birgit Marhenke war die erste Mitarbeiterin, die Anna Vaidou in ihrem 
Salon, mit dem sie sich im Dezember 1997 selbstständig gemacht 
hatte, einstellte. Und so liegen das 25-jährige Bestehen von Haircut 
und das 25-jährige Arbeitsjubiläum von Mitarbeiterin Marhenke nur 
neun Monate auseinander. Gelernt hat die Hamburgerin ihren Beruf 
in einem Salon in Hummelsbüttel. Über eine Anzeige kam sie dann zu 
Anna Vaidou und blieb. „Ich bin gern hier. Wir sind ein tolles Team“, 
sagt die 61-Jährige. Sie ist von Anfang an dort als Vollzeitkraft be-
schäftigt und hat durch ihr Können und ihre freundliche Art über all 
die Jahre einen treuen Kundenstamm mit aufgebaut. 
Birgit Marhenke genießt nicht nur die Wertschätzung ihrer Chefin, 
sondern auch der Kunden. Viele kommen seit mehr als 20 Jahren zu 
ihr und bringen inzwischen ihre Kinder oder Enkel zum Haareschnei-
den und Frisieren mit. „Man kennt sich, nimmt Anteil an Freud und 
Leid und freut sich, wenn es allen gut geht“, betont die Arbeitsjubilarin.
Ob klassische Haarschnitte, Trendfrisuren, Dauerwellen, Färben oder 

Alltagsfrisuren – Birgit Marhenke ist versiert und berät typgerecht 
zu Schnitt, Farbe und Pflegeprodukten. Und wenn Kunden spezielle 
Wünsche haben, dann versucht sie anhand von mitgebrachten Fotos 
die Wunschfrisur zu verwirklichen. 
Anna Vaidou dankte ihrer langjährigen Mitarbeiterin für die Treue, 
ihren Einsatz und dafür, dass sich die Kunden bei Vaidou Haircut 
wohlfühlen. 

Seit 25 Jahren arbeitet Birgit Marhenke (Mitte) bei Vaidou Haircut. 
Chefin Anna Vaidou (rechts) und Kollegin Heike Bade gratulierten 
herzlich. Foto: Conrad

- ANZEIGE -

Rissener Dorftstr. 51
22559 Hamburg
Telefon 81 99 09 96

Montag geschlossen
Di-Fr. 8.30-18.00 Uhr
Sa. 8.00-12.00 UhrH A I R C  U TANNA VAIDOU

RISSEN. Sie wohnen zusam-
men an der Hexentwiete und 
sie feiern ihre Nachbarschaft. 
Zumindest einmal im Jahr, im 
Sommer. 
Das ist dank Nachbarin Trina 
Reheis und Familie Deecke gute 
Tradition bei den Rissenern, auch 
dieses Jahr. „Unser Motto ist 
‚Love is in the Air‘“, so Wiebke 
Deecke. Und dementsprechend 
wurde dekoriert: Jede Menge 
Glitzer und rote Luftballonher-
zen sorgten für chillige Atmo-
sphäre. Einige Anwohner hatten 
ihre Gartenlounge-Möbel für 
die Gäste an die Straße geräumt. 
Es gab Kaffee, selbst gebackene 
Kuchen, Suppen und Gegrill-
tes. Viele der etwa 200 Besucher 

zog es an die Flohmarktstände. 
„Dieses Jahr sind hauptsächlich 
Familien mit Kindern bei uns“, 
so Trina Reheis. Sie freute sich 
über die lockere Atmosphäre. 
„Es geht sehr entspannt zu, alle 
sind so gut gelaunt.“ Das galt 
auch für die Nachbarn, die alle 
gemeinsam dafür sorgten, dass 

„Love is in the air“ 
an der Hexentwiete

Etwa 200 Besucher kamen zum bunten Straßenfest. Fotos: mk

Ein Hingucker: die tolle Deko 
mit Glitzer und „herzigen“ Luft-
ballons. 

Bei den Festzelten gab es Kaffee, selbst gebacke-
nen Kuchen, Suppen und Gegrilltes für die Gäste. 

sich die Besucher in „ihrer“ Stra-
ße wohlfühlten. Trina Reheis 
erinnerte sich gerne an die An-
fänge des Fests. „Das war vor 
16 Jahren. Da haben wirklich 
alle bei der Organisation mit-
geholfen und eine schöne Zeit 
gehabt.“ An der guten Nachbar-
schaft und der Hilfsbereitschaft 

untereinander habe sich nichts 
geändert. „Das ist ja in diesen 
Zeiten nicht selbstverständlich.“
Und als die Flohmarktstände ab-
gebaut waren, dann feierten die 
Anwohner weiter bis in den spä-
ten Abend. Ganz so, wie es gute 
Tradition an der Hexentwiete ist.

mk
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Ladiges Gasthof

Di. - Fr. 12 - 14 Uhr und 17:30  - 20 Uhr
Sa. 12 - 15 und 17:30 - 20 Uhr 
So. und Feiertage 12 - 15 Uhr

Hauptstraße 14 
25488 Holm

Telefon 0 41 03 / 9 30 70

www.ladiges-gasthof.de

Ernteball mit DJ Markus Ritter

Freitag 29.09., ab 20 Uhr 

(Einlass ab 19 Uhr)

Karten im VK erhältlich

unter Tel. 04103-93070

Erntedankfest auf dem

Festplatz im Festzelt

Sonntag, 01. Oktober 

z.B. Birnen, Bohnen & Speck

Unser Restaurant hat auch geöffnet.

Ladiges GasthofLadiges GasthofLadiges GasthofLadiges GasthofLadiges GasthofLadiges Gasthof
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Für viele Einwohner der Gemeinde Holm ist es die wichtigste Feier des 
Jahres: das große Erntedankfest mit Ernteball am Freitag, 29. Septem-
ber und dem großen Festumzug am Sonntag, 1. Oktober, mit präch-
tigen Schmuckwagen. Auch dieses Jahr haben Martina Ringel, Karl 
Heinz Ladiges, Dieter Herrmann und Andreas Stumpenhagen wieder 
alles dafür unternommen, damit Besucher und Einheimische ein schö-
nes Fest erleben können. 
„Zum Erntedankfest kommen alle Generationen und viele Gäste aus 
der Nachbarschaft. Alte Schulfreunde treffen sich nach Jahren, jetzt 
mit Familie, auf dem Festplatz“, berichtet Dieter Herrmann, der Vorsit-
zende vom Förderkreis Kultur und Brauchtum in Holm ist.  
Es sei das Ziel der Organisatoren, Feierlichkeiten für alle zu organi-
sieren, dabei aber wichtige Bestandteile der alten Erntedank-Tradition 
aufrecht zu erhalten, so Herrmann. 
Seit 1995 organisiert der Förderkreis Kultur und Brauchtum dieses 
Fest. Nur 2020 und 2021 konnte es wegen der Pandemie nicht im übli-
chen Rahmen stattfi nden. „Nun freuen wir uns, dass wir die Veranstal-
tung wieder organisieren können.“ Los geht es am Freitag, 29. Septem-
ber, unter Federführung von Martina Ringel, mit dem Erntedankball bei 
„Ladiges Gasthof“, Hauptstraße 14. „Im vergangenen Jahr hat sich ge-
zeigt, dass auch die jüngere Generation sich freut, mal wieder richtig 
Tanzen zu gehen“, so Herrmann. Deshalb sorgt wieder DJ Ritter, ab 20 
Uhr, für Musik. Tische können bei Martina Ringel vorgebucht werden. 
Am nächsten Tag, Sonnabend, 30. September, schmücken die Teil-
nehmer des großen Umzugs ihre Fahrzeuge. Wie immer freuen sich 
die Teilnehmer, wenn viele Holmer ihre Gärten und Hofeinfahrten mit 
Wimpeln und Herbstdeko geschmückt haben.
Der Erntedankgottesdienst am Sonntag, 1. Oktober, beginnt ab 
10 Uhr im Gemeindezentrum am Steinberge. Dort wird die Erntekro-
ne geweiht, die am Nachmittag auf die Reise durch den Ort geht. Ab 
13 Uhr startet am Bredhornweg, bei Hagen, der große Festumzug. 
„Mitmachen kann jeder, ob zu Fuß mit Bollerwagen oder mit Trecker 
und Anhänger“, so Herrmann.
Geplant ist dann, dass die Fahrzeuge gegen 15 Uhr am Festplatz wie-
der ankommen. Dort startet ab 15.15 Uhr das Bühnenprogramm 
mit den traditionellen Reden von Bauer, Bäuerin, Kind und Ploogdriver.
„Wie immer ist auf dem Festplatz für das leibliche Wohl gesorgt, denn 
anschließend zu feiern ist wichtig. Das fördert den Zusammenhalt in 
unserer Gesellschaft und dafür organisieren wir das Fest“, betont der 
Vorsitzende des Fördervereins.  

In Holm wird Erntedank groß gefeiert

In Holm werden die Festwagen immer 
prächtig geschmückt. Fotos: Ingo Aurin

Mitmachen kann jeder - ob zu Fuß mit Bollerwagen 
oder mit Trecker und Anhänger.

- ANZEIGE -

LOKALES
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Superjubiläumsfreitag bei der Katholischen Schule Blankenese
Strahlende Sonne, ausgelassene 
Stimmung, hunderte Gäste - es 
war ein „Superjubiläumsfreitag“ 
für die Katholische Schule Blanke-
nese: Am Vormittag feierte Ham-
burgs Erzbischof Dr. Stefan Heße 
mit den 240 Schülerinnen und 
Schülern einen Wortgottesdienst 
auf dem Pausenhof. Am Abend 
versammelten sich schließlich 
mehr als 500 Gäste bei Wein, Bier, 
Grill- und Fingerfood sowie Live-
Musik, um der 75-jährigen Ge-
schichte der Grundschule an der 
Mörikestraße zu gedenken. „Es 
tut richtig gut, in dieser riesigen 
Gemeinschaft – mit dem Kolle-
gium, den Eltern und ganz vielen 
Ehemaligen und Freunden der 
Schule – dieses große Jubiläum 
zu begehen“, so Schulleiterin Eike 
Eichmann. 
In seinem Grußwort erinnerte 
Schulabteilungsleiter Dr. Chris-
topher Haep an den Gründungs-
vater der 1948 eröffneten „katho-
lischen Gemeindeschule“. „Ohne 
den damaligen Pastor Dr. Wilhelm 
Berning wäre das, was hier ent-
standen ist, kaum denkbar gewe-
sen“, so Haep. Der Geistliche habe 
nicht nur für eine ausreichende 
Finanzierung der Erstausstattung 
zweier Klassenräume im benach-
barten Paulushaus gesorgt, son-
dern auch für die Vergütung des 
ersten Schulleiters und einer Leh-

rerin. Bereits 1951 konnte schließ-
lich ein neuer Schulbau bezogen 
werden, um die wachsende Zahl 
der Kinder aufnehmen zu können. 
Der kleine Gemeindestandort wur-
de nach und nach kräftig ausge-
baut – sogar bis zur 9. Klasse als 
„Praktische Oberschule“. In den 
60er Jahren lief diese Schulform 
dann schließlich aus, so dass man 
sich hier in Blankenese wieder 
auf die ursprüngliche Aufgabe als 
Grundschule konzentrierte.
„Die Katholische Schule Blanke-
nese steht heute für einen kleinen, 

exzellenten Bildungsstandort mit 
hervorragendem Ruf und langer 
Tradition, der sich derzeit irgend-
wie nochmals ein Stück neu zu 
erfinden scheint“, so Haep. „Man 
spürt geradezu die Lust, Neues 
auszuprobieren, und – bei al-
len Fortschritten in der digitalen 
Unterrichtsentwicklung – diese 
wesentlichen Lebenserfahrun-
gen den Kindern mitzugeben“, so 
Haep. Er rief dazu auf, den „beson-
deren Geist des Miteinanders, des 
Respekts, des aufeinander Ach-
tens, des Förderns und Forderns“ 

zu erhalten und weiter zu stärken. 
„Und natürlich braucht eine Schu-
le mit diesem Anspruch auch ent-
sprechende Räumlichkeiten“, sag-
te Schulleiterin Eike Eichmann und 
verwies auf die aktuell laufenden 
Planungen für eine neue Mensa 
und neue Differenzierungsräume. 
Gute Zukunftsaussichten also für 
einen lebendigen katholischen 
Grundschulstandort – den Dritt-
klässlerin Toni für nicht mehr ver-
besserbar hält. „Mir gefällt meine 
Schule genau so, wie sie ist. Denn 
so ist sie einfach perfekt.“ 

Zum 75-jährigen Bestehen gab es auch ein Ständchen des Lehrerkollegiums. Foto: Christof Haake

Der „Isermarkt“ mit Flohmarkt und Kuchentombola geht in die zweite Runde
RISSEN. Nach dem erfolgrei-
chen ersten „Isermarkt“, einem 
bunten Flohmarkt, den der El-
ternrat der Grundschule Iserbarg 
im Mai organisiert hatte, erfolgt 
nun mit dem zweiten „Iser-
markt“ am Sonntag, 24. Septem-
ber, eine Neuauflage. 
Besucher sind zum Schauen, Stö-
bern und Kaufen in der Zeit von 
11 Uhr an, bis 14 Uhr, auf  dem 
Schulgelände Iserbarg 2, in Ris-
sen, herzlich willkommen. 
Die Flohmarktstände werden in 
den wettergeschützten Lauben-
gängen des Schulgebäudes aufge-
baut. Kinder bieten auf  Decken-
plätzen ihre Flohmarktschätze 
an. Während die erwachsenen 
„Isermarkt“-Besucher stöbern 
und kaufen, dürfen Kinder die 
vielfältigen Spielmöglichkeiten 
auf  dem Schulhof  nutzen. 
Zum bunten Flohmarkttreiben 
gehören auch ein großes Ku-
chenbuffet und Kaffeespeziali-
täten. „Und bei der Kuchentom-

bola lässt sich mit ein bisschen 
Glück ein ganzer Kuchen für 
den anschließenden Nachmit-
tagskaffee zu Hause gewinnen“, 
sagt Rebecca Vey vom Elternrat 
Iserbarg. Ein Teil der Einnahmen 

aus den Standgebühren, der Ku-
chentombola und dem Verkauf  
am Kuchenbuffet, geht in die Re-
finanzierung der Veranstaltung. 
Was übrig bleibt, wird den Kin-
dern der Iserbarg-Grundschu-

le zugutekommen. Vom Über-
schuss des ersten „Isermarkts“ 
gab es für die Mädchen und Jun-
gen vor den Ferien Eis, jetzt ist 
eine vorweihnachtliche Aktion 
vorgesehen.

Auch Kinder der Grundschule Iserbarg werden sich wieder 
beteiligen und ihre Decken mit Flohmarktschätzen auf dem 
Schulhof ausbreiten. Fotos: Elternrat Grundschule Iserbarg

Eine der Mütter, die an 
einem Flohmarktstand 
den ersten „Isermarkt“ 
zum Erfolg werden ließ.

syk
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TAVERNA
ZUM GRIECHEN

Wir sind wieder für Sie da!
Di. bis Do. von 17.00 - 22.30 Uhr

Fr. 16.00 - 22.30 Uhr / Sa. 12.00 - 22:30 Uhr
So. und Feiertage von 12.00 - 21.00 Uhr

Montag ist Ruhetag

Feldstraße · 46 22880 Wedel
Tel.: 04103/83700 · zum-griechen-wedel.de 

Vangeli und Popi

AZ_Zum-Griechen_Öffungszeiten_280823_92x50.pdf   1   28.08.2023   17:05:51

KULINARISCHESKULINARISCHES

pony_hamburg    PonyRissen

PONY
WALDSCHÄNKE

Ko� t vorbei !
  wir freuen uns auf euch.

EventsundFeiern
Abend
Karte

ab 18 uhr
bier

gartenkiosk

Babenwischenweg 28 | 22559 Hamburg | 040 88359666  
moin@pony-hamburg.de | pony-hamburg.de

Mi� ags
tisch

ab 11:30 uhr

Spezialtage 
ab 16 Uhr: 

20 %  Rabatt

Dienstag:
auf jede Pizza

Mittwoch: 
auf jede Pide
Donnertag:

auf alle 
Dönergerichte

Angebote
S e p t em b e r

Lieferservice

Di.: Frikadellen u. Gemüse aus 
 dem Ofen mit Reis und Salat 

Mittagsstisch
von 11-15 Uhr

7,90 €

Mi.: Gefüllte Auberginen mit Hack,    
 dazu Reis und Salat

7,90 €

Do.: Gegrilltes Gemüse, dazu
 Bulgursalat, 2 Teigtaschen, Tzatziki

TÜRKISCHE SPEZIALITÄTEN & MEHR

7,90 €

Fr.: Hühnerfrikassee 6,90 €

04103 9881682 oder per
Whats App 0176 21862121
Klintkamp 6, 22880 Wedel

Öffnungszeiten
Mo. + So. :  17-22 Uhr 

Di. - Fr. : 11-22 Uhr 
Sa.: Geschlossen 

AZ_Eat-by-Bay_110923_92x120.pdf   1   11.09.2023   18:11:19
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Neues Lokal, Restaurant, Imbiss, Bäckerei, Fleischerei 
oder ein anderes, gastronomisches Gewerbe? 
Leckere Rezepte für Speisen oder Drinks, Menüs oder 
andere Angebote?
Dann melden Sie sich bei uns!

- ANZEIGE -

Hof Deskau
Beste Fleischqualität von Tieren 
aus artgerechter Haltung
Im Hofladen Deskau an der Appener Hauptstraße 59 gibt es nicht 
nur einfach frisches Fleisch aus der Region. Das von Hof-Inhaber 
Philip Deskau und seinem Team verarbeitete Fleisch aus Land-
wirtschaft und Jagd ist ausschließlich Fleisch von Tieren, die in 
ihrer natürlichen Umgebung gelebt haben. 
Sie sind ohne Stall, Kraftfutter und Hormonen groß geworden. 
Und das wirkt sich auf die Fleischqualität aus. 140 Galloways und 
160 Hektar Grünland machen den Hof Deskau aus. Die Gallo-
ways sind in jeder Jahreszeit draußen und fressen frisches Grün. 
Die Kälber werden auf den Wiesen geboren. Langsames Wachs-
tum in Verbindung mit viel Bewegung und guter Ernährung ergibt 
ein stark marmoriertes Fleisch, das reich an Omega-3-Fettsäu-
ren, Linol, aromatisch, zart und saftig ist. 
Im Hofladen gibt es verschiedene Fleisch, Schinken- und Wurst-
produkte aus Galloway-Rindfleisch, Duroc-Schweinefleisch, Wild-
fleisch und Lamm. Auch bereits zubereitete Fleisch- und Wurst-
produkte im Glas  von Wildleberwurst bis hin zu Sauerbraten mit 
Soße vom Galloway-Rind oder Sauerfleisch in Aspik vom Duroc-
Schwein  sind erhältlich. 

Im Hofladen Deskau erhalten Kundinnen und Kunden beste 
Fleischqualität von Tieren aus artgerechter Haltung. Foto: Deskau

- ANZEIGE -
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Unser bestes Rind (Galloway), Schwein (Duroc), 
Lamm (Su�olk) und Wild aus eigenem Revier

Wildschwein, Hirsch & Reh

Ab dem 22.9. wieder jedes Wochenende

Osdorfer Landstr. 218 - Parkplatz Vino

Rücken, Keule oder Edelgulasch - alles frisch

Freitag 10-18 Uhr & Samstag 10-14 Uhr

AZ_WildinHamburg_110923_92x65.pdf   1   11.09.2023   12:26:13

Geschwister Meyer

Wir freuen uns auf Ihren
nächsten Wochenmarktbesuch!

Sie finden uns auf
 den Wochenmärkten

SPITZENQUALITÄT
aus eigener HERSTELLUNG

Ihr Geschwister Meyer-Team

FISCHHANDEL - seit 68 Jahren

Nordseekrabbensalat
Brathering süß-sauer   
Räucherlachssalat

100 g   3,60 €
100 g   1,40 €

100 g   2,95 €

Unsere Angebote

≈ Frischfisch  ≈ Meeresfrüchte  ≈ Räucherfisch
  ≈ Fischbrötchen  ≈ Fischspezialitäten  ≈ Bratfisch

www.fischhandel-meyer.de

Mi:  Elmshorn, Buttermarkt
        und Waldenau
Do: Barmstedt und Schenefeld
Fr:  Uetersen
Sa:  Wedel und Elmshorn, 
       Buttermarkt
So:  Hamburger Fischmarkt

AZ_Geschwister-Meyer_Markt_110923_92x125.pdf   1   11.09.2023   17:25:28
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Wild in Hamburg
Jetzt gibt es wieder
frisches Wild in Osdorf 
Pünktlich zum Herbstanfang startet am Freitag, 22. September, 
in Hamburg-Osdorf, ab 10 Uhr, wieder der Verkauf von frischem 
Wild. Das Team von „Wild in Hamburg“ baut seinen Stand auf 
dem Parkplatz bei „Vino“, an der Osdorfer Landstraße 218, auf 
und ist an den weiteren Wochenenden im Herbst jeden Freitag 
und Sonnabend, jeweils ab 10 Uhr, dort anzutreffen. 
Das Angebot umfasst unter anderem Rücken, Keule und Edelgu-
lasch von Wildschwein, Hirsch und Reh. „Wildbret – in der Jä-
gersprache die Bezeichnung für Wildfl eisch von Reh und Hirsch 
- ist per se gesünder, da diese Tiere sehr empfi ndlich sind in Ihrer 
Nahrungsauswahl und viel Bewegung benötigen, um die Nahrung 
aufzunehmen. Das führt zu fettarmem Wildbret mit einem hohen 
Anteil an ungesättigten Fettsäuren und einem hohen Anteil an 
Omega - 3 – Fettsäuren, wie sie etwa auch im Lachs vorkommen“, 
sagt Anna Gerken-Stamm von Wild in Hamburg. „Besonders das 
Fleisch im Herbst und frühen Winter ist sehr zart, weil das Mus-
kelfl eisch der Tiere prozentual mehr ‚gute‘ Fette enthält. Das be-
trifft natürlich nur die freilebenden Tiere, die bis zum Abschuss 
ein gutes Leben gehabt haben, also nicht das Gatterwild, das es 
oft im Supermarkt zu kaufen gibt“, so Anna Gerken-Stamm. 

Am 22. September startet der Wildverkauf an der 
Osdorfer Landstraße 218. Foto: Wild in Hamburg

RegionalRegional 
aus demaus dem RegalRegal

1.  Umweltschutz

2.  Stärkung der regionalen Wirtschaft

3.  Transparenz

4.  Wertschätzung

5.  Unabhängigkeit und Sicherheit

6.  Qualität der Produkte

7.  Bewahrung der Kultur

8.  Vielfalt
9.  Identität und Zugehörigkeit

10. Das gute Gefühl beim Einkaufen

Zehn Vorteile von
regionalen Produkten:
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HOFLADEN

Milch, Rindfleisch,
Geflügel und Eier
vom eigenen Hof

Gemüse und andere
regionale Leckereien

in großer Auswahl
ASTRID AUE · SANDWEG 74

25336 KLEIN NORDENDE
TEL. 01 71 - 1 22 04 60

Wseb oi ha lL

est. 2014

Urgetreide-Brote
aus dem Holzbackofen

bei Hof Aue
Sandweg 74 / Klein Nordende

Mittwoch bis Freitag:
07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:
07:00 - 12:00 UhrBäckerei

- ANZEIGEN -

Hofladen Aue
Obst und Gemüse frisch 
aus der Region 
Tradition und Regionalität gehören im Hof Aue in Klein Nordende 
eng zusammen. Der Hof wird in vierter Generation in konventionel-
ler Landwirtschaft mit 110 Hektar Futter- und Getreideanbau, etwa 
200 Rindern für Nachzucht und Rindermast, 75 Milchkühen und 
350 Legehennen in Offenstallhaltung betrieben. 
Das im Hofladen von Astrid Aue angebotene Rind- und Geflügel-
fleisch stammt von den Tieren des Hofes und frisch aus der haus-
eigenen Produktion. Wurstwaren werden von einem Schlachter des 
Vertrauens bezogen, bei dem auch die Rinder des Hofes Aue ge-
schlachtet werden. Die Wildprodukte stammen ebenfalls aus der 
Region, beziehungsweise aus Schleswig-Holstein. Das Wild dafür 
wird persönlich erlegt oder ausgesucht. Auch bei Obst und Gemü-
se legt Astrid Aue Wert auf Frische und Regionalität. Sie kauft die 
saisonalen Produkte nur bei ihr gut bekannten Erzeugern ein. Wie 
zum Beispiel aktuell Äpfel, Birnen und Pflaumen. Sie stammen von 
einem befreundeten Obstbauern im Alten Land. Die verschiedenen 
Kohlsorten, die im Hofladen zu haben sind, wurden in Glückstadt 
angebaut und die Kartoffeln im Nachbarort Heidgraben. 
Zum Produktprogramm im Hofladen, das die Vielfalt der Region 
widerspiegelt, gehören auch selbstgemachte Marmeladen sowie 
Kräuter- und Gewürzmischungen, Eingelegtes und Gemixtes nach 
Familienrezepten, ausgewählte Käsesorten, Säfte sowie Weine von 
einem kleinen Weingut an der Mosel. 

Landwirtin Astrid Aue bietet in ihrem Hofladen in Klein Nordende 
frische Produkte aus der eigenen Herstellung auf dem familienge-
führten Hof sowie aus der Region an. Foto: Conrad 

RegionalRegional 
aus demaus dem RegalRegal

Bäckerei Laibes Wohl
Mit Broten und Kuchen aus
Urgetreide auf dem Hof Aue

Dinkelgries besonders saftig ist. Das Brotsorti-
ment an den verschiedenen Öffnungstagen von Laibes Wohl auf 
dem Hof Aue wechselt und reicht vom Wikinger Brot über die 
nussig schmeckende Urkruste bis hin zum Dinkellandbrot und 
der Joghurt-Kruste. Das Dinkellandbrot verströmt an jedem Öff-
nungstag seinen Duft, wenn es warm aus dem Holzbackofen ge-
zogen wird. Die beliebte Joghurt-Kruste gibt es immer freitags. 
Das sehr milde Brot wird aus Dinkelmehl, Joghurt und Hefe ohne 
Sauerteig hergestellt. Köstlichkeiten aus dem mobilen Laibes 
Wohl-Backofen gibt im September und Oktober auf folgenden 
Märkten: Sonnabend, 23. September, und Sonntag, 24. Septem-
ber: Mittelaltermarkt an der Alten Viehwaage, Dorfstraße 50 a 
in Seestermühe Sonntag, 8. Oktober: Apfel-Quetscher-Tag, Oldti-
mer-Traktoren-Treff und Kreativmarkt bei Landmaschinen Thor-
mählen, Sandweg 52 in Klein Nordende

Daniela und Ulrich Storjohann von der Bäckerei 
Laibes Wohl backen mittwochs bis sonnabends 
in ihrem mobilen Holzbackofen Brote, Brötchen 
und Kuchen aus Urgetreide auf dem Hof Aue in 
Klein Nordende. Foto: Conrad 

Mit ihrem mobilen Holzbackofen und den kulina-
rischen Köstlichkeiten aus Urgetreide sind Danie-
la und Ulrich Storjohann von der Bäckerei Laibes 
Wohl bei Festen und Märkten in der Region nicht 
mehr wegzudenken. Aber auch auf dem Hof Aue 
im Sandweg 7 in Klein Nordende ist die Laibes 
Wohl-Hütte mittwochs bis sonnabends geöffnet. 
Die zahlreichen Brotsorten, Brezeln, Anno Taler und 
vielen anderen traditionell hergestellten saisonalen 
Backwaren aus frischen Teigen werden direkt vor 
Ort im Holzbackofen gebacken und verkauft. Da-
niela und Ulrich Storjohann produzieren ihre Back-
waren nach dem Motto: Das leibliche Wohl beginnt 
mit dem Wohl des Laibes und verwenden für ihre 
Spezialitäten vorwiegend Dinkel, Emmer und Ein-
korn. Den ursprünglich aus Frankreich stammen-
den Champagnerroggen lässt Bäckermeister Stor-
johann extra in der Haseldorfer Marsch anbauen. 
Daraus fertigt er sein römisches Legionärbrot. 
Gebacken wird nach eigenen Rezepten. So auch 
das Dinkellandbrot, das durch den verwendeten 
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Jenisch-Gymnasium
Einschulung der neuen 5. Klassen
& Praktikumsmesse 

Wir nehmen uns Zeit 
für ein ausführliches Gespräch.

Vertrauen schaffen
Zutrauen geben
Lernerfolg sichern

Ganztagsschule
Jenisch-Gymnasium

· Seit 60 Jahren verlässliche Ganztagsschule
· iPad-gestützter Unterricht
· Individuelle Fördermaßnahmen
· Begabtenförderung
· Bilingualer Unterricht
· Erasmus-Projekt
· A�rak�ves Angebot an Wahlpflichtkursen

Staatlich anerkannt

Ganztagsschule Jenisch-Gymnasium 
Jenischstraße 48, 22609 Hamburg
Telefon 040 / 81 99 20 80
www.jenisch-gymnasium.de

Die 

Anmeldegespräche

für die neuen 

5. Klassen 2024/2025 

haben begonnen!

AZ_Jenisch-Gymnasium_060923_92x120.pdf   1   06.09.2023   13:53:51

Traditionell erfolgte die Begrüßung der neuen Fünftklässler am
Jenisch-Gymnasium auf der Rasenfl äche vor dem Hauptgebäude.
Foto: Jenisch-Gymnasium

- ANZEIGE -

Wer wirft seine Taschentücher
einfach an den Straßenrand?
RISSEN. Alle drei bis vier Wo-
chen macht sich der Rissener 
Norbert Lischka auf  den Weg, 
um Müll in seinem Wohnquartier 
am Adebarweg aufzusammeln.
Mit Greifer und 20-Liter-Eimer 
wandert er entlang der B 431 und 
an der Industriestraße bis zum 
Elbufer und zurück (wir berichte-
ten). Das macht er schon seit An-
fang 2000, „weil mir die Umwelt 
sehr wichtig ist und ich aktiv etwas 
dafür tun möchte“, so Lischka, 
der studierter Agrartechniker und 
Master-Greenkeeper ist. Dass er 
seinen Sammeleimer mitunter 
mehrfach ausleeren muss, weil 
zu viel Abfall herumliegt, daran 
hat er sich schon gewöhnt. Aber: 
„Seit einigen Wochen schmeißt

Es ist längst zu einer festen Tradition geworden, dass die Einschu-
lung der neuen 5. Klassen auf der Rasenfl äche vor dem Haupt-
gebäude bei strahlendem Sonnenschein stattfi ndet – so auch in 
diesem Jahr! Die aufgeregten Schülerinnen und Schüler folgten zu-
sammen mit ihren nicht minder gespannten Eltern den herzlichen 
Willkommensworten der Schulleiterin Frau Bode.
Im Anschluss begann endlich der Moment für die jüngsten Mitglie-
der unserer Schulgemeinschaft. Voller Vorfreude erhielten jeder 
Schüler und jede Schülerin, überreicht durch die 11. Klassen, ein 
Willkommensgeschenk und fi eberten dann dem Kennenlernen ihrer 
Klasse und der neuen Mitschülerinnen und Mitschüler entgegen. 
Mit den Klassenlehrerteams erlebten sie einen spannenden Tag mit 
vielen Spielen, der traditionellen Jenisch-Rallye und einem gemein-
samen Mittagessen. 
Am selben Tag fand in den letzten beiden Stunden eine Praktikums-
messe der 10. Klassen statt, bei der die Schülerinnen und Schüler ihr 
Praktikum für die 9. Klassen in Form eines Rundganges vorstellen. 
Sinn und Zweck dieser Veranstaltung ist es, dass die Schülerinnen 
und Schüler der 9. Klasse einen Eindruck erhalten, wie ein Prakti-
kum ablaufen kann, und darüber hinaus auch Inspiration für mögli-
che Praktikumsstellen. Es wurden viele Fragen gestellt und auch die 
eine oder andere Anekdote zum Besten gegeben. Insgesamt lässt 
sich festhalten, dass die Praktikumsmesse einen gelungenen Mehr-
wert bietet und deshalb auch im Terminplan der nächsten Jahre 
einen Platz fi nden wird.

 irgendjemand achtlos seine Ta-
schentücher an die Straßenränder 
und auf  Grünstreifen. Immer 
wieder und vielleicht auch mehr-
fach am Tag. 
Das ist unhygienisch, zumal man 
seine Papiertaschentücher auch 
zu Hause in die eigene Abfallton-
ne werfen kann.“ Er bittet den 
Taschentuch-Nutzer, doch künf-
tig die Mülleimer zu nutzen und 
weist generell darauf  hin, dass 
Abfälle, wie eben Papiertaschen-
tücher, aber auch To-Go-Trink-
becher und Plastikfl aschen, sehr 
langsam oder gar nicht verrotten. 
Sie setzen zum Teil Schadstoffe 
frei, die für die Tier- und Pfl an-
zenwelt sowie für Gewässer ge-
fährlich werden können. mk

Seit einigen Wochen schmeißt irgendjemand achtlos seine Taschentücher 
an die Straßenränder und auf Grünstreifen in Rissen. Foto: Lischka

LOKALES

LOKALES

Info-Tage von Frank Schmitt
und Philine Sturzenbecher, SPD
NIENSTEDTEN. Im Rah-
men der Aktionstage „Fami-
lienfreundliches Hamburg“ 
der Hamburger SPD-Bürger-
schaftsfraktion sind die beiden 
Wahlkreisabgeordneten Frank 
Schmitt und Philine Sturzen-
becher im Hamburger Westen 
unterwegs, um mit Bürgerinnen 
und Bürgern ins Gespräch zu 
kommen. Am Freitag, 15. Sep-
tember, sind sie in der Zeit ab 
10 bis 12 Uhr, am Biomarkt in 
Nienstedten anzutreffen. An 
den Sonnabendvormittagen des 
16. und 30. September stehen die 
beiden Bürgerschaftsabgeordne-
ten ebenfalls jeweils von 10 Uhr 
an, bis 12 Uhr, für Gespräche in 
der Luruper Elbgaupassage be-
reit.
„Politik lebt vom Kontakt mit 
den Bürgerinnen und Bürgern. 
Gespräche mit ihnen geben uns 
wertvolles Feedback und gute 
Anregungen für unsere politi-

sche Tätigkeit. Wir freuen uns 
daher mit Ihnen in Niensted-
ten und Lurup ins Gespräch 
zu kommen“, betonen Philine 
Sturzenbecher und Frank 
Schmitt.   ak

Frank Schmitt und Philine 
Sturzenbecher wollen mit den 
Bürgern ins Gespräch kommen. 
Foto: SPD



15DER RISSENER LOKALES

Messe Buddha und Balance: Knotenpunkt zum Kraft tanken!
Im Bürgerhaus Appen an der Hauptstraße 79 stehen am Wochenen-
de 30. September und 1. Oktober die Türen bei der Messe Buddha & 
Balance weit offen. Organisatorin Barbara Teßmer, ausgebildet und 
erfahren in spiritueller Heilkunde, hat wieder mehr als 30 therapeuti-
sche, pädagogische und spirituelle Aussteller für die Messe gewon-
nen. Sie steht diesmal unter dem Motto Weitsicht und Wissen. 
Interessierte sind zum Plaudern, Schauen und Genießen herzlich will-
kommen. „Ein fröhliches Miteinander gehört hier genauso zum guten 
Ton, wie in aller Ruhe Zeit zu haben für die wesentlichen Wichtigkei-
ten im Leben. Durchschnaufen, runterkommen, ganz bei sich sein. 
Das sonnige Lebensgefühl und die würdevolle, fast greifbare Acht-
samkeit sind der Schlüssel für die stetig wachsende Beliebtheit unse-
rer Messe Buddha & Balance“, sagt Teßmer. 
Die Aussteller zelebrieren die Messetage fast wie ein Familientreffen. 
Sie bieten Vorträge, Gespräche, Kunst, Musik und Lebensfreude pur. 
Bilder, Bücher, CDs, Figuren und weitere Glücksdinge sind käuflich zu 
erwerben. „Lassen Sie sich verwöhnen. Erkennen Sie sich und Ihre 
Bestimmung durch feinfühlige und hellsichtige Wege“, lädt Teßmer 
herzlich ein. Die Vorträge bieten Themen, die inspirieren. Es werden 
moderne Praktiken zur Lösung von Blockaden vorgestellt, Experten für 
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Weitere
Informationen:

buddha-and-balance.de

- ANZEIGE -

Buddha &
Balance

www.buddha-and-balance.de

30. 9. und 1.10. 2023
Sa 11 - 18 Uhr
So 11 - 17 Uhr

Gespräche I Vorträge
Anwendungen I Musik
Shops I Kunst I u.v.m.

36 Aussteller

Organisatorin Barbara Teßmer lädt 
zur Messe Buddha & Balance am 
Wochenende 30. September und  
1. Oktober wieder in das Bürger-
haus Appen ein.

Rücken, Schilddrüse und Ernährung 
teilen ihr Wissen. Am Sonnabend, 
30. September, hat die Messe von 
11 bis 18 Uhr geöffnet, am Sonntag, 
1. Oktober, von 11 bis 17 Uhr. Der Eintritt 
pro Tag beträgt 4 Euro. 30 Prozent des 
Erlöses werden gespendet.
Traditionell wird der Messe-
tag am Sonnabend mit 
einer Meditation um 
11.15 Uhr eröffnet. Die 
musikalische Beglei-
tung erfolgt durch Tia 
Lippelt. 

KLEIN FLOTTBEK. Im Loki-
Schmidt-Garten, an der Ohn-
horststraße, dreht sich ab Sonn-
abend, 23., bis Sonntag, 24. Sep-
tember, jeweils ab 10 bis 18 Uhr, 
während der Norddeutschen 
Apfeltage alles um das beliebte 
Kernobst. 
„Wenn der Sommer sich dem 
Ende zu neigt, dann kommt 
die Zeit der frischen Äpfel, ein 
Obst, das jeder kennt und viele 
mögen“, sagt die Vorsitzende 
der Gesellschaft der Freunde des 
Botanischen Gartens, Anne Kri-
schok. Und sie freut sich, dass 
sich in einem bunten Programm 
alles um das beliebte Kernobst 
drehen wird. „Wir laden Sie zum 
Sommerausklang mit Herbst-
börse zusammen mit dem Bo-
tanischen Garten, zahlreichen 
Vereinen, Verbänden und Ins-
titutionen sowie mehrere Fach-

gärtnereien ein, durch das Frei-
gelände zu flanieren“, so Anne 
Krischok. „Auf  Norddeutsch-
lands größter Ausstellung von 
Apfel- und Birnensorten können 
Sie auch Obst, Obstgehölze und 
andere Pflanzen kaufen. Sie kön-
nen sich an einer bunten Vielfalt 
von Ständen beraten, informie-
ren und inspirieren zu lassen 
oder auch die eine oder andere 

Pflanze für den eigenen Garten 
erwerben. Es gibt übrigens auch 
wieder viele attraktive Mitmach-
angebote nicht nur für Kinder.“ 
Am Sonntag werden zusätzlich 
mehrere Vorträge rund um die 
Obstbaumpflanzung und -pflege 
sowie zu Honig- und Wildbienen 
angeboten. Einen Tipp hat Anne 
Krischok noch: „Den Termin 
können Sie sich bequem unter 

www.bghamburg.de/aktuelles/
veranstaltungen/norddeutsche-
apfeltage-und-sommerausklang-
im-botanischen-garten-incl-
herbstboerse herunterladen. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei. Le-
diglich Workshops und Vorträ-
ge sind kostenpflichtig und nur 
nach Anmeldung möglich.“

 mk

Norddeutsche Apfeltage
im Botanischen Garten

Bei den Norddeutschen Apfeltagen im Loki-Schmidt-Garten können Besucher 
viel Wissenswertes über das beliebte Kernobst erfahren. Foto: Anne Krischok

LOKALES
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Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Markisenaktion
inkl. Funk- und Windsensor

–  Markisen  –  Insektenschutz  –  Überdachungen  –

Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

AZ_Kohlermann-Koch_110523_92x50.pdf   1   11.05.2023   16:28:24

Fenster + Türen
Ausstellung

Beratung • Aufmass • Montage

Besuchen Sie uns.  -  Wir beraten Sie gerne.
Osdorfer Weg 147
22607 Hamburg
Telefon 040 85197790
hamburg-west.rekord.de

PROFIS FÜR ALLE FÄLLE

HoWe-Umzüge
Entrümpelungen & Transporte
• Geschultes Fachpersonal
• Büroumzüge, Elektroarbeiten
• Möbeleinlagerungen
• Möbeltransportversicherung
• Möbelmontage durch Tischler
Kostenvoranschlag, Umzugkartons
sowie Anfahrt kostenlos!

Ellerhoop: 04120/707940
Barmstedt: 04123/9226570
Wedel: 04103/8033903

Testen Sie uns!

HoWe_80_Layout 1  14.04.2020  08:08  Se  

Achtern Diek 10 • 25491 Hetlingen
Tel. 04103/189 58 28 • Mobil 0173/232 71 62
www.holzwerkstatt-tischlerei.de

FENSTER UND TÜREN

TISCHLEREI
Jörg Jörgensen

Eingetragen in den Listen der Landeskriminalämter SH, HH, NI als Errichtungsunternehmen
für mechanische Sicherungseinrichtungen.

Austausch Reparatur
Einbruchschutz
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Für Balkonkraftwerke gibt es 
vielerorts Zuschüsse
Aufhängen, einstecken, Strom sparen: So leicht kann es sein, mit ei-
ner Stecker-Solaranlage die eigene Stromrechnung zu senken. Wenn 
da nur nicht die teure Anschaffung wäre. Doch schon seit Anfang 
dieses Jahres fällt für den Kauf  dieser sogenannten Balkonkraftwer-
ke in Deutschland keine Umsatzsteuer mehr an.
Wer bei einem Händler kauft, der diesen Vorteil an die Kunden wei-
tergibt, spart 19 Prozent. Und noch besser: Manche Bundesländer, 
Städte und Gemeinden fördern den Kauf  zusätzlich mit einem Zu-
schuss. Dieser kann bis zu mehreren hundert Euro betragen.
In Berlin können Mieterinnen und Mieter laut dem Ratgeberpor-
tal Finanztip etwa pauschal 500 Euro Zuschuss zur Anschaffung 
bekommen. In Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen gibt es die 
500 beziehungsweise 300 Euro Förderung unter bestimmten Vor-
aussetzungen grundsätzlich auch für Eigentümer - sofern der För-
dertopf  noch nicht ausgeschöpft ist.

Regionale Förderprogramme mitunter schnell vergriffen
Wer nicht in einem der drei Bundesländer lebt, muss nicht zwin-
gend leer ausgehen. Stattdessen sollte er oder sie sich darüber in-
formieren, ob es am Wohnort kommunale Förderprogramme gibt. 
Laut dem Deutschen Städte- und Gemeindebund (DStGB) sollten 
Verbraucherinnen und Verbraucher diese Informationen der jewei-
ligen Internetseite ihrer Gemeinde, ihrer Stadt oder ihres Landkrei-
ses entnehmen können. Zuständig seien zum Beispiel die jeweiligen 
Umweltämter oder Stabsstellen für Klimaschutz. Aber Achtung: „In 
der Regel ist der Antrag auf  Förderung vor dem Kauf  der Anlage 
zu stellen“, sagt Ursula Krickl vom DStGB. Verbraucherinnen und 
Verbraucher sollten also nicht einfach draufloskaufen, sondern sich 
vorab informieren - auch darüber, ob überhaupt noch Geld zum 
Verteilen vorhanden ist. Krickl zufolge waren die regionalen Förder-
programme bislang teilweise schnell vergriffen. dpa

Stecker-Solaranlagen für den Balkon können die eigene Stromrechnung 
senken. Die Anschaffung wird in manchen Ländern, Landkreisen oder 
Kommunen bezuschusst. Foto: Sven Hoppe/dpa/dpa-mag

Küchentipp: So wird die Mikrowelle 
ohne Mühe sauber

PROFIS FÜR ALLE FÄLLE

Dieser einfache Trick lässt selbst angetrockneten Schmutz im In-
nenraum der Mikrowelle mit einem Wisch verschwinden: Sie ge-
ben vorher eine Tasse oder einen Suppenteller mit Wasser in das 
Gerät und erhitzen es. Der entstehende Wasserdampf  weicht die 
Verkrustungen auf, so dass sie sich danach recht einfach mit einem 
Schwammtuch entfernen lassen. Darauf  noch ein wenig Wasser 
und Spülmittel geben, rät der Industrieverband Körperpflege- und 
Waschmittel (IKW).

Lieber gleich tätig werden
Am besten ist es aber, Verschmutzungen direkt wegzuwischen, wenn 
sie noch frisch sind. Der IKW rät dafür ebenfalls zum Schwamm-
tuch, das mit Wasser und etwas Handgeschirrspülmittel befeuchtet 
wird. Der Drehteller der Mikrowelle lässt sich zum Reinigen auch 
einfach herausnehmen und sogar in die Spülmaschine geben. dpa
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PROFIS FÜR ALLE FÄLLE

Vertriebs GmbH Elmshorn

  

Daimlerstr. 22 - Elmshorn - Tel. 041 21-4 76 40
www.FEBA-Elmshorn.de

20 % Steuerbonus für Fenster und Türen.
Fragen Sie uns!

· Fenster · Türen · Garagentore · Rollläden Balkonverglasung·
· Reparaturen und Wartung von Fenstern + Türen

· Montage nach RAL
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35 Jahre
Erfahrung

Hauptstraße 3a · 25361 Steinburg · Tel. 04824/400963 
Verkaufsleitung Hamburg: 0172/4101954 · fut-iz@web.de
www.gartenoase.de HAMBURG - STEINBURG - SCHWERIN - ROSTOCK

Wintergärten 
Terrassendächer

Terrassendächer 
Elemente 
Wintergärten
direkt ab Werk inkl. Montage

Anzeige_FuT Wintergärten_92x60.indd   1 11.08.2020   17:07:16

Profis für alle Baustoffe!

         luechau.deWhatsApp: 0171/5566403 

Wedel    Rissener Str. 142         04103 / 8009-0  (

Ledergürtel für 25 Euro bei „Mein Schuhmacher“ 
Den Service von Khalil Rahimi, Inhaber von „Mein Schuhmacher“, zu 
nutzen, lohnt nicht nur bei einer Schuhreparatur, die in hoher Quali-
tät und mit langlebigen Materialien ausgeführt wird. In seinem Ge-
schäft an der Wedeler Landstraße 21 in Rissen bietet Rahimi auch 
Schlüsseldienst und Sicherheitstechnik, Gravuren, den Wechsel von 
Uhrenbatterien sowie den Verkauf von Kleinlederwaren an. 
Gerade erst sind neue Ledergürtel in allen Längen eingetroffen. In-
teressierte sollten nicht zu lange warten, vorbeizukommen, denn 
Rahimi gewährt Rabatte. Alle Ledergürtel kosten statt 49 Euro bei 
ihm nur 25 Euro. Alle Kunstledergürtel bietet Rahimi für 6,90 Euro 
an. Und auf den Wechsel von Uhrenbatterien, den Kauf von Uhren-
armbändern, das Gravieren von Namensschildern sowie die Anferti-
gung von Schlüsseln gibt es aktuell bei „Mein Schuhmacher“ einen 
Rabatt von 20 Prozent. 
Rahimi fertigt Sicherheitsschlüssel vor Ort und direkt zum Mitneh-
men an. Dafür hat er extra in moderne Technik investiert.

Auf Ledergürtel und verschiedene Dienstleistungen gewährt
„Mein Schuhmacher“ aktuell interessante Rabatte. Foto: Conrad

Tomaten in Plastikschalen, Sa-
lat in Kunststofftüten und der 
Fünferpack Eis braucht einen 
extra Karton: Wer einkauft, be-
kommt bei einer Sache stets 
mehr fürs Geld. Nämlich Ver-
packungsmüll. Meist kann man 
selbst daran nichts ändern - es 
sei denn, man kauft in Bio- oder 
Unverpacktläden Obst, Gemüse, 
sogar Nudeln und Reis ohne das 
Drumherum. Verpackungen aus 

dpa

anderen Läden kann man allerdings zurück in den Kreislauf  geben, 
denn über das Recycling werden daraus immer wieder neue Verpa-
ckungen und Produkte.

Das müssen Sie wissen:
1. Auch Kleinigkeiten voneinander trennen

Es erleichtert den Sortierprozess und trägt zu einem hochwerti-
geren Recycling bei, wenn man verschiedene Materialien vonei-
nander trennt, heißt es von der Initiative „Mülltrennung wirkt“.
Heißt konkret: Deckel vom Yoghurtbecher oder der Senftube 
abnehmen. Denn auch wenn am Ende beides in die gelbe Tonne 
oder den gelben Sack kommt, solche Teile bestehen oft aus ver-
schiedenen Kunststoffarten.
Das Abtrennen gilt auch für andere Reste: Die Papierbanderole 
sollte man von den Joghurtbechern abtrennen und Sichtfolien 
aus dem Müslikarton holen.

2. Nicht stapeln
Auch wenn es erst mal praktisch scheint: Becher sollte man nicht 
ineinanderstapeln. Das erschwert die Arbeit der Sortieranlagen. 
Will man Platz sparen, kann man aber Getränkekartons und 
Papp-Verpackungen zusammenfalten.

3. Ausspülen ist umweltschädlich
Man kann es auch zu gut mit dem Recycling meinen - etwa 
indem man Kunststoffbecher und Tetra-Paks ausspült. Das ist 
erstens für die Weiterverwertung gar nicht nötig und zweitens 
aus der Nachhaltigkeitsperspektive sogar schlecht. Denn das Rei-
nigen verbraucht nur unnötig Wasser, und die Spülmittel können 
die Gewässer belasten. Aber man sollte die Verpackungen von 
groben Speise- oder Produktresten befreien, so die Initiative. 

Verpackungsmüll aus dem
Supermarkt recyceln - drei Tipps

Oft kann man es nicht ändern: 
Nach dem Einkauf im Super-
markt fällt zu Hause viel Müll 
an. Foto: Robert Günther/dpa-mag

- ANZEIGE -
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Gewartete Flutschutztore werden wieder eingesetzt 
Wedeler Flutschutztore erstmals seit den 1980er Jahren saniert
WEDEL. Fünf  Flutschutztore 
wurden bei einer Spezialfirma 
erneuert. Wie Sven Kamin, Pres-
sesprecher der Verwaltung mit-
teilt, sei der Flutschutz aufgrund 
der direkten Lage an der Elbe 
eine zentrale Aufgabe der Stadt. 
Aus diesem Grund sei die In-
standhaltung der Flutschutzan-
lagen von entscheidender Be-
deutung. Bereits in den 1980er 
Jahren wurden die Toren einge-
baut. Nun wurden sie erstmals 
saniert.
Wie Kamin berichtet, wurden 
fehlende und beschädigte Tei-
le ersetzt und der Korrosions-
schutz erneuert. Außerdem seien 
nach Entfernung des vorheri-
gen Korrosionsschutzes Kan-
ten entgratet, Fehlstellen durch 
Aufschweißungen ergänzt, 
Schweißnähte überprüft und 
ausgebessert oder ganze Bauteile 
erneuert worden. Danach waren 
die Tore nochmals gestrahlt wor-
den, um die Korrosion zu 100 
Prozent zu entfernen. Anschlie-
ßend sei auch der neue Korro-
sionsschutz, bestehend aus einer 
Grundierung, zwei Zwischen-
schichten und einer Deckschicht 
hergestellt worden. 
„Um zum Beginn der Flut-
schutzsaison ab 30. September 
wieder ihre Funktion überneh-

men zu können, werden die fünf  
Fluttore in der Zeit von Mon-
tag, 4. September, bis Freitag, 
15. September, wieder einge-
setzt“, so der Pressesprecher.
Dabei könne es an der Schul-
auer Straße, am Strandweg und 
an der Parnaßstraße im Bereich 
zwischen Bekstraße und Roll-
berg zu kleineren, vorüberge-
henden Verkehrsbehinderungen 
kommen. Zusätzlich zu den 
fünf  Rollen- und Stemmtoren 
an der Schulauer Straße wurden 
im Zuge der Arbeiten auch das 

beiten für den zweiten und damit 
letzten Bauabschnitt der neuen 
Ostpromenade begonnen. Wie 
aus dem 1. Bauabschnitt bereits 
bekannt, wird in drei Schüttstu-
fen die Sand-Auflastschüttung 
als Untergrund für den zweiten 
Promenadenteil vorgenommen. 
Der Sand wird mit einer Ent-
wässerung durch Vertical Drains 
versehen, um spätere ungewoll-
te Setzungen zu minimieren. 
Das Aufbringen und Setzen der 
Auflast wird etwa sechs Mona-
te Zeit erfordern und damit bis 
ins Frühjahr 2024 reichen. Wie 
ebenfalls vom 1. Bauabschnitt 
bereits bekannt, wird der neu 
aufgeschüttete Bereich in der 
Flutsaison von so genannten 
BigPacks geschützt werden.
2. Hochbau-Beginn (Hafen-
meisterhaus, Freitreppe, Sani-
täranlage) Ostpromenade (ab 2. 
Quartal 2024) Nach Ende der 
Flutsaison 2023/24 beginnt die 
letzte Hochbau-Phase der Ost-
promenade. Auf  der Auflast-
Schüttung entsteht dann der 
Anschluss zum 1. Bauabschnitt 
der Ostpromenade. Gleichzeitig 
entstehen die Sanitäranlagen mit 
Kiosk, der Neubau des Hafen-
meisterhauses und die Stufen 
der nach Süden auslaufenden 
Freitreppe.

Drehtor an der Wohnanlage am 
Strandweg gewartet. Die von 
Mitte Juni bis Mitte Juli geplante 
Instandsetzung der Schwelle des 
Fluttores am Schulauer Fährhaus 
war in das kommende Jahr ver-
schoben worden. 

Nach dem Entfernen des bisherigen Korrosionsschutzes waren an den 
markierten Stellen der Flutschutztore in einem Zwischenschritt Torbe-
reiche ergänzt und ausgebessert worden. Anschließend erhielten die 
Tore einen ganz neuen Korrosionsschutz. Foto: Firma Aug. Prien

mk

Diese Maßnahmen sind im 
Schulauer Hafen als nächstes 
geplant: 1. Auflast-Schüttung 
für den 2. Bauabschnitt der Ost-
promenade (Juli 2023 bis Früh-
jahr 2024). Direkt nach dem 
Hafenfest 2023 haben die Vorar-

3. Rissener Comedy Nacht
Stand-Up-Comedians entern die Iserbarg-Bühne 
RISSEN. Zu einem weiteren 
entspannt-lustigen Abend lädt 
die Volksspielbühne Rissen für 
Sonnabend, 16. September, ein. 
Dann geht es beschwingt ab 
20 Uhr in die dritte Rissener 
Comedy-Nacht. Auf  der Büh-
ne der Schule Iserbarg, Iserbarg 
2, zeigt sich zunächst Piero 
Masztalerz. Der ist ein bekann-
ter Cartoonist und hat ein neues 
Genre erfunden: Live mit seinen 
animierten Cartoonfiguren steht 
er auf  der Bühne und interpre-
tiert Märchen. Auch Berline-
rin Sandra Schmidt ist bei der 
Comedy-Nacht dabei. Auf  der 
Bühne erzählt Sandra von ihrem 
Leben mit ihren zwei Söhnen 
und ihrem Mann. Denn in ih-
rer Männer-WG im Prenzlauer 
Berg gibt es jeden Tag Chaos. 
Auch Thorsten Dornbach ist 
Teil des Programms. Er nimmt 
sich nicht zu ernst und haut die 
Gags schneller raus als Lucky 

Luke schießen kann. Was unter 
„Retro-Blödeln zu verstehen 
ist, erklärt dem Publikum dann 
der Hamburger Komiker Otto 
Puttel. Außerdem konnte die 
Volksspielbühne Marvin Spen-
cer gewinnen. Der hat viel zu 
sagen: über Religion, Politik und 
Gesellschaft; aber vor allem über 
seine privaten Abgründe. Mit 
seiner Mischung aus Stand-Up 
Comedy amerikanischer Schule 
und politischem Kabarett hat 
der Hamburger zahlreiche Wett-
bewerbe gewonnen. mk

Einlass ist bereits ab 19 Uhr. 
Eintrittskarten kosten jeweils 
15 Euro und können online
gebucht werden unter 

www.volksspielbuehne.de/
eintrittskarten-online

Bei der 3. Rissener Comedy Nacht treten unter anderem der 
Hamburger Komiker Otto Puttel (oben) und der bekannte 
Cartoonist Piero Masztalerz auf. Fotos: Volksspielbühne Rissen
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SÜLLDORF. Bei Sülldorfs großer Feuer-
wehrparty brannte die Luft: Tausende ka-
men zum großen Eventwochenende der 
Freiwilligen Feuerwehr Sülldorf-Iserbrook. 
Nachdem es mit der tollen Warm-Up-Par-
ty am Freitag, 8. September, abends auf  der 
Festwiese am S-Bahnhof  Sülldorf  schon 
gut losging, freuten sich die Brandschützer 
über die vielen Familien mit ihren Sprösslin-
gen, die am Sonnabend, 9. September, zum 
großen Kinderfest kamen. „Es ist beeindru-
ckend, wie viele Leute hier Freude haben“, 
sagt Wehrführer Dennis Kelbel. „Seine“ 
Kameraden hatten für die kleinen Besucher 
spannende Mitmachspiele organisiert. An 
den Stationen konnten Punkte gesammelt 
werden. „Da sind viele mit ihren Eltern mit 
vollem Engagement dabei“, so Hans-Jürgen 
Mach, Stellvertreter von Dennis Kelbel. 
Doch das Fest für die jüngsten Besucher 
wurde auch für die Feuerwehrleute mit ih-
rem Nachwuchs ausgerichtet. „Die Familien 
unserer Mitglieder müssen ja während der 
Einsätze auf  Mutter oder Vater verzichten 
– da sollen sie heute gemeinsam viel Spaß 
haben“, so Mach. 
Das ließ sich FFW-Mitglied Florian Jessen 
mit Partnerin Tina und den Kindern Lotte 
und Emma nicht entgehen. „Es ist schön, 
mit den Kleinen hier zu sein und etwas zu 
unternehmen“, sagt er. Worauf  sich Tochter 
Lotte am meisten freute: „Karussell fahren“, 
sagte sie begeistert. Auch Feuerwehr-Frau 
Annika Marquard genoss mit Töchterchen 
Katinka, drei Jahre alt, das Fest. „Es sind 
viele schöne Eindrücke für die Kinder.“ 

Und für Feuerwehr-Mitglied Sven Geiger, 
der mit seiner Frau Manuela und der sechs 
Jahre alten Lena gekommen war, waren die 
„Spiele für Kinder die Highlights. Außerdem 
werden die Jungen und Mädchen gut be-
treut. Das ist ja auch wichtig.“ Viele Eltern 
besuchten außerdem die Vorstellungen des 
Kaspers im Festzelt. Ebenfalls unter den 
Gästen war eine Abordnung der Freiwilligen 
Feuerwehr Oldenswort. „Da haben wir eine 
romantische Geschichte, denn Nils Hansen 
aus Oldenswort hat sich bei einem unserer 
Feuerwehrfest in unsere Kameradin Michae-
la Mack verliebt und ist nun hierher umgezo-
gen“, berichtet Hans Jürgen Mach. 
Ob nun irgendwann der Nachwuchs auch 
beim großen Sülldorfer Feuerwehr-Event 
dabei sein wird, „könnte ja durchaus in der 
Zukunft der Fall sein.“ 

Großes Fest der FFW Sülldorf-Iserbrook

Hier haben Kinder viel Spaß

mk

Tausende Besucher ließen sich das große Feuerwehrfest 
der FFW Sülldorf-Iserbrook nicht entgehen. Fotos: mk

Hans Jürgen Mach (li.) und Dennis Kelbel 
zeigten den Gästen auch eines der Einsatz-
fahrzeuge.

Sven und Manuela Geiger, mit 
Tochter Lena, fanden besonders 
die Spielaktionen super.

„Viele schöne Eindrücke für die 
Kinder“: Annika Marquard (re.) 
mit Töchterchen Katinka.

v.l. Florian und Tina Jessen mit ihren 
Töchtern Lotte und Emma (in der 
Kinderkarre) genossen das Kinderfest.

LOKALES
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Was Schnecken nicht schmeckt

„WAS WÄCHST DENN DA?“ – TEIL 35

WAS WÄCHST DENN DA?

Man kann sie unmöglich alle kennen oder über Detailwissen zu den schö-
nen Bäumen, Büschen, Gehölzen und Blumen verfügen, die in den vielen 
Gärten und Parkanlagen in den Elbvororten grünen und blühen. Mit Anne 
Krischok, die Vorsitzende der Gesellschaft der Freunde des Botanischen 
Gartens ist, und dem Team der Anlage an der Ohnhorststraße in Klein 
Flottbek, verraten wir heute, welche Pflanzen von Schnecken gemieden 
werden.

Anne Krischok. Foto: mk

Stachelige Pflanzen, wie Amethyst Mannstreu, mögen Schnecken nicht. Fotos: Jahns

Schnecken haben einen feinen 
Geruchssinn, mit dem sie 

rund 100 Meter weit riechen kön-
nen. Sobald sie etwas Attraktives 
entdecken, machen sie sich auf  
den Weg. Nacktschnecken legen 
bis zu 11 cm pro Minute zurück, 
eine Weinbergschnecke zwischen 
3 und 7 cm pro Minute. In einer 
Nacht werden so locker über 
50 Meter zurückgelegt.
Mit Schneckenzäunen oder ande-
ren Vergrämungsmethoden las-
sen sich Schnecken nur auf  klei-
nen Flächen abwehren. Effektiver 
ist es, Pflanzen zu verwenden, die 
von Schnecken nicht oder nur un-
gern gefressen werden. Dazu ge-
hören solche mit derben, bitteren, 
stacheligen oder harten Blättern. 
Solche Pflanzen werden ange-
nagt, wenn sie durch Dauernässe 
oder Kälte geschwächt sind. 

Einige Pflanzen-Arten sind nur 
als Jungpflanzen gefährdet, wenn 
ihre Triebe und Blätter noch 
weich sind. Gurken gehören zum 
Beispiel dazu. Sie bekommen 
als ältere Pflanzen stachelig-raue 
Blätter und Triebe, die für Schne-
cken wenig reizvoll sind.
Tomaten, Kohlpflanzen wie Blu-
menkohl, Broccoli, Grünkohl, 
Weiß- und Rotkohl schmecken 
den Tieren nur als Jungpflanzen, 
später werden sie uninteressant. 
Gemüsearten, die Bitterstoffe 
und Senföle enthalten, wie Rau-
ke, Rucola, Rettiche, Radieschen, 
Porree, Zwiebeln, Radicchio und 
Zuckerhut sind bei Schnecken 
äußerst unbeliebt. 
Rotblättrige und bittere Blattsa-
late und Endiviensalate werden 
eher verschmäht als grüne, zarte 
Blattsalate gefressen. Doch Vor-

sicht: Von Endiviensalat werden 
bitterstoffarme Züchtungen an-
geboten, die dann ungeschützt 
sind.
Kartoffeln, Erbsen, Amaranth, 
Spinat und Feldsalat werden 
ebenfalls gemieden.  
Schnecken mögen keine Topi-
nambur. Die Pflanzen sind ein-
fach zu kultivieren, allerdings 
wird man sie auch so schnell nicht 
wieder los, wenn sie einmal im 
Garten etabliert haben.
Kräuter wie Ysop oder Salbei, 
Oregano, Zitronenmelisse, Bor-
retsch, Dill, Kapuzinerkresse, 
Minzen und Knoblauch werden 
ebenfalls von Schnecken ver-
schont. 
Hochbeete eignen sich gut zur 
Kultur von schneckenempfind-
lichen Pflanzen. Sie können mit 
einem Kupferband und einem 

Schneckenzaun gesichert werden. 
Die Kupferionen wirken giftig 
auf  Schnecken. 

Stauden und Einjährige
Zu den Stauden, die von Schne-
cken gemieden werden, gehören:
Akelei (Aquilegia), Bergenien 
(Bergenia), Blutweiderich (Ly-
thrum salicaria), Christrosen 
(Helleborus), Eisenhut (Aconi-
tum), Fetthennen (Sedum), Fin-
gerhut (Digitalis), Frauenmantel 
(Alchemilla), Geißbart (Aruncus 
dioicus), Goldruten (Solidago vir-
gaurea), Maiglöckchen (Convalla-
ria), Storchschnabel (Geranium), 
Wolfsmilch (Euphorbia), Bego-
nien (Begonia), Geranien (Pelar-
gonium), Goldlack (Cheiranthus).
Einjährige wie Jungfer im Grü-
nen (Nigella), Kalifornischer 
Mohn (Eschscholtzia), Ringel-
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WAS WÄCHST DENN DA?

Einige Fun-
kienarten 
werden von 
Schnecken 
gemieden.

Kapuzinerkresse ist schön an-
zusehen und leiden nicht unter 
Schneckenfraß.

Fetthennen gehören zu jenen 
Pflanzen, die Schnecken nicht 
fressen.

An den schönen Salvien 
kriechen Schnecken vorbei.

Zwiebeln werden von 
Schnecken gemieden.

Roter Fingerhut wird von 
Schnecken ignoriert.

blumen (Calendula) und Wicken 
(Lathyrus) werden ebenfalls nicht 
gefressen.
Hosta-Arten mit gewellten, di-
cken Blättern wie die Blaublatt-
Funkien (Hosta sieboldiana ele-
gans) werden von Schnecken 
eher verschmäht als die zarten 
Blätter der Lilien-Funkien (Hosta 
plantaginea). 
Trotz aller Ärgernisse Schnecken 
haben im Garten eine wichtige 
Aufgabe. Sie fressen am liebsten 

Verwelktes und Verwestes und 
sorgen so für eine gewisse „Sau-
berkeit“ im Garten. Nicht alle Ar-
ten sind schädlich!

Die aus Südeuropa einge-
schleppte schädliche Spanische 
Wegschnecke ist kaum von der 
harmlosen heimischen Roten 
Wegschnecke zu unterscheiden, 
die keinen bitteren Schleim ab-
sondert und sich von Pflanzen, 
Aas und Pilzen ernährt, während 

die Spanische Wegschnecke sich 
mit Schleim vor ihren natürlichen 
Fressfeinden schützt. 

Zu den Schneckenarten, die zum 
Teil recht nützlich sind, gehören 
die Tigerschnegel-Schnecken. 
Sie fressen Pilze, Aas, Verwelk-
tes, kleine Nacktschnecken und 
Schneckengelege auf. Man er-
kennt sie an der hellen Farbe und 
dem typischen Leopardenmuster. 
Weinbergschnecken stehen unter 

Naturschutz und dürfen weder 
gejagt noch getötet werden. Sie 
fühlen sich auf  kalkhaltigen, 
feuchten Böden in wärmeren Ge-
bieten wohl. Zu den natürlichen 
Feinden von Schnecken gehören 
Vögel, Igel, Maulwürfe, Spitz-
mäuse, Kröten und Molche. 
Mit der richtigen Pflanzenaus-
wahl kann man sich eine Menge 
Ärger und Frust ersparen und 
den Garten umso mehr genießen.

Angela Jahns/mk

Auch Artischocken stehen 
nicht auf dem Speiseplan 
von Schnecken.
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Bunte Sportveranstaltung für Kinder 

Mathematik ist In! Bei den Aufgaben vom „MATHEMATICUS“ Marc Verter geht es im Allgemeinen um Anwendung elementarer Mathematik.  
Die Probleme sind bunt gemischt, viele sind leicht, manche sind auch schwer. Für jeden etwas! Können Sie dieses Rätsel lösen?

Die Lösung erfahren Sie in der nächsten Ausgabe – oder über 
den QR-Code bei uns auf der Homepage. Viel Spaß!

Im Internet bin ich auf das Bild einer 
riesigen kreisrunden Pizza gestoßen. Diese 
neue Rekordpizza war größer als 1300 m²!!! 

Sie wurde in 68.000 Stücke zerteilt und 
gespendet. 

Aber meine heutige Frage dazu lautet: Wie 
viele Meter Rand hat diese Riesenpizza? 

Erst schätzen, dann rechnen! 

Die kniffligen Rätsel desDie kniffligen Rätsel des Teil 39

Teil 38:
Es sind 25!
www.der-rissener.de/
mathematicusLÖ

SU
N

G

RSV / RÄTSEL

Weitere Infos auf:
www.rissenersv.de

RISSEN. Die Hamburger 
Kinder-Olympiade ist seit 
17 Jahren ein festes Highlight 
im Sportkalender der Stadt 
Hamburg. Beim RSV wird sie 
am Sonntag, 17. September, ab 
10 bis 13 Uhr, in der Marsch-
weghalle 10, ausgerichtet.  
Ein vielseitiger Parcours voller 
Spaß und Herausforderungen 
erwartet die jungen Teilneh-
mer der Jahrgänge 2013-2018. 
Sie überwinden Kisten, balan-
cieren auf  Bänken, kriechen 
unter Hindernissen hindurch, 
zeigen ihre Schnelligkeit im 
Lauf  und ihre Geschicklichkeit 
beim Ballspiel. 
Die Qualität ihrer Leistungen 
und ihre Schnelligkeit sind ent-
scheidend. Die Kinder-Olym-
piade fördert die Begeisterung 
für Sport und bietet die Chan-
ce, Talente zu entdecken, ohne 
den Spaßfaktor aus den Augen 
zu verlieren. Die 17. Ausgabe 
der Kinder-Olympiade wird 
von der Behörde für Inneres 
und Sport unterstützt, unter 
der Schirmherrschaft von 

Sport- und Innensenator Andy 
Grote. Die Siegerehrung fin-
det gegen 13.30 Uhr statt. Die 
schnellsten Jungen und Mädchen 
jeder Altersklasse qualifizieren 

sich für das große Finale am 24. 
September in der tollen Leicht-
athletikhalle Alsterdorf. Eine 
Anmeldung über die Homepage 
rissenersv.de ist erforderlich. 

Janne, die Leiterin der Turnabteilung, freut sich 
schon auf die Kinder-Olympiade. Foto: RSV

dr
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Mehr zum Sportangebot 
des TSV Sülldorf gibt es 
hier: www.tsv-suelldorf.de

SÜLLDOR
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Volleyball für Jugendliche
und Erwachsene beim TSV Sülldorf

SÜLLDORF. Seit einigen 
Jahren gibt es im Verein eine 
fröhliche gemischte Gruppe 
von Freizeitvolleyballern. Die 
Mitglieder treffen sich jeden 
Freitag, jeweils von 20 Uhr 
an, bis 22 Uhr, in der Sport-
halle der Schule Lehmkuhlen-
weg, um nach ein paar Übun-
gen zur Technik vor allem 
zu spielen. Es geht mehr um 
den Spaß, weniger um großes 
Können. Auch Anfänger mit 
Bewegungsfreude sind immer 
herzlich willkommen! 
Interessenten werde gebeten, 
über die E-Mail-Adresse Kon-
takt zu Trainer Matthias Ziel-
inski aufzunehmen, falls das 
Training doch mal ausfallen 
sollte. 

Beim TSV Sülldorf können Jugendliche und Erwachsene gemeinsam 
Volleyball spielen. Foto: Adobe Stock/wavebreak3

TSV SÜLLDORF / LOKALES

dr 

Kontakt:  
volleyball@tsv-suelldorf.de

BLANKENESE. Immer noch 
sind die Bauarbeiten am Blanke-
neser Bahnhof  nicht abgeschlos-
sen – dafür aber sind dort einige 
bislang graue Wände in bunte 
Kunstwerke verwandelt worden. 
Nach Absprache mit einer Ei-
gentümergemeinschaft gestal-
teten Schülerinnen und Schüler 
aus der Kunstprofil-Klasse der 
Stadtteilschule Blankenese vier 
Tage lang eine zwölf  Meter 
breite Wand mit bunter Graffi-
ti-Kunst. „Uns war es wichtig, 
dass sich das Bild erschließt, 
wenn man den langen Weg auf  
die Wand zugeht und dass alle 
mitmachen können, obwohl nie-
mand aus der Klasse bisher Er-
fahrungen mit Sprayen hatte“, 
berichtet Klassenlehrerin Carita 
Bularczyk. Die Schülerinnen und 
Schüler waren hoch motiviert 
und machten sich morgens auch 
schon mal ohne die Lehrkraft an 
die Arbeit. Die Stimmung war 

fantastisch, und die Reaktion der 
Passanten durchweg positiv, so 
die Lehrerin. 
Einige Anwohner versorgten die 
jungen Künstler nicht nur mit 
Lob, sondern auch mit Schoko-
ladenkeksen, Muffins und sogar 
Spenden für die geplante Klas-
senreise nach Weimar. „Viele
Details im Bild erkennt man 
tatsächlich erst, wenn man live 
vor der Wand steht“, so Carita 
Bularczyk, „daher lohnt sich ein 
Besuch unbedingt!“ mk

LOKALES

Graffiti-Kunst für den Blankeneser Bahnhof 

Graue Wand wird bunt

Schülerinnen und Schüler der 10d gestalten eine Wand 
am S-Bahnhof Blankenese. Fotos: Stadtteilschule Blankenese

Die Schüler gestalteten die Fassade sehr detailreich. So sieht der 
Betrachter unter anderem einen Piraten und mehrere Leitern.
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Hier schippert der Kreuzfahrer „MS 
Artania“ in den malerischen Sonnen-

untergang. Der Sommer hat sich quasi 
mit Beginn des Septembers noch einmal 
mit Nachdruck zurückgemeldet. Die Tage 

Der Himmel malt Bilder – 
am Elbstrand in Blankenese

Foto: ank, Text: mk

sind zwar schon spürbar kürzer geworden, 
doch ist es beim Sonnenuntergang noch 
angenehm warm, und so kann man die 
Tage am Elbstrand wunderschön ausklin-
gen lassen.


